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Einweihung der 
Ortsmitte

Buntes Programm
Kaffee & Kuchen

Steaks & Käsespätzle
Cocktails & Musik

Crêpes & Hüpfburg 
und vieles mehr!
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GEMEINSAME AMTLICHE MITTEILUNGEN

Amtliche Bekanntmachung 

Am Mittwoch, dem 1. Juni 2022, 16:00 Uhr, findet im Ratssaal des  
Rathauses Neckargemünd, Bahnhofstraße 54, eine ö f f e n t l i c h e 
Verbandsversammlung des Gemeindeverwaltungsverbandes Neckar- 
gemünd statt.

Tagesordnung 
1.	 Genehmigung des Protokolls Nr. 1/2021 vom 06.10.2021
2.	� Neufassung der Verbandssatzung des Gemeindeverwaltungsverban-

des Neckargemünd 
3.	� Abschluss eines Vertrages zur Verwaltungsleihe zwischen dem Ge-

meindeverwaltungsver-band Neckargemünd und der Stadt Neckarge-
münd

4.	 Feststellung der Jahresrechnung 2021 
5.	 Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 2022
6.	 Mitteilungen und Anfragen
Frank Volk, Verbandsvorsitzender 

GEMEINSAME NICHTAMTLICHE MITTEILUNGEN

Damenwanderclub „Flotte Sohle“

Liebe Wanderfreundinnen, hier ist die Einladung zu unserer nächsten 
Wanderung am 8.6.22: Wir fahren mit dem Zug nach Neidenstein und 
wandern von dort nach Waibstadt. Wer die Strecke nicht laufen kann, hat 

Damenwanderclub

  

 
ab 14 Uhr „HAPPY HOUR“ in der Bar 
ab 15 Uhr AC/DC-Covers mit Dirty Deeds 

ab 13 Uhr Bewirtung und Barbetrieb 

an der Bammertsberghütte 

  

 

 
 

 

 

Karten erhalten Sie zu den gewohnten Öffnungszeiten im 

Bürgerbüro Gaiberg und in der Gemeindebücherei Gaiberg. 

 

  

 

16.09.2022 – 20.00 Uhr 
Huub Dutch Duo spielt 

Jetzt kübelt´s 
Bürgersaal Gaiberg 

Eintritt 18€ 

die Möglichkeit, bis Waibstadt zu fahren. Das Mittagessen nehmen wir im 
Restaurant Schinderhannes ein. 
Bitte meldet euch bis spätestens 4.6.22 unter den bekannten Rufnum-
mern oder unter ggattner@yahoo.de per Mail an.
Treffpunkt: Bahnhof Mauer, am 08.06.2022, um 09.40 Uhr, Abfahrt 
ist um 09.53 Uhr
Hier schon ein Hinweis auf die Tour im Juli: Es ist geplant, einen Aus-
flug mit dem Bus zur Heuchelberger Warte nach Leiningen zu machen. 
Dazu ist eine verbindliche Anmeldung erforderlich. Gleichzeitig ist ein 
Eigenanteil von 12,00 € für Fahrtkosten zu entrichten. Hierzu sind auch 
Gäste willkommen. Die Anmeldung und die Fahrtkosten können am 
8.6.22 vorgenommen/entrichtet werden.� Gisela, Christel und Karin

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Wochenspruch: Christus spricht: Wenn ich erhöht werde von der Erde, so 
will ich alle zu mir ziehen. � (Johannes 12,32)

Evangelische Kirchengemeinde  
Bammental

Ev. Pfarramt Bammental, Bürozeiten:  Mo, Mi u. Fr: 9.00 bis 11.30 Uhr, 
Tel. 5084, Fax 971718, E-Mail: pfarramt@evkiba.de, Internet: www.ev-
kiba.de
Christi Himmelfahrt; Donnerstag, 26. Mai: 10.00 Uhr Gottesdienst am 
„Alten Turm“; mitgestaltet vom Posaunenchor. (Bei Regen in der ev. Kirche)
Freitag, 27. Mai: 18.00 Uhr ökumenisches Friedensgebet in der ev. Kir-
che; gestaltet für die Ev. Kirchengemeinde von Gisela Krambeer
Sonntag, 29. Mai: 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe 
Montag, 30. Mai: 20.00 Uhr Kirchenchor
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Sonntag, 29. Mai: 10.45 Uhr Ökumenischen Gottesdienst am Feldkreuz 
in Waldhilsbach “Ein neuer Himmel, eine neue Erde”
Die Kirche in Wiesenbach ist sonntags geöffnet und lädt zum Gebet ein.
Montag, 30. Mai: 19.00 Uhr Vorbereitungsteam WiKiKids im Gemein-
dehaus - Wir freuen uns auch über neue Gesichter, die Lust haben, den 
ökumenischen Kindergottesdienst mit neuen Ideen und frischem Wind 
zu begleiten. 
Freitags von 15-17 Uhr Verkauf von Waren aus fairem Handel im 
Welt-Laden im evang. Pfarrhaus Wiesenbach, Schlossberg 2. 

Ein neuer Himmel, eine neue Erde
Herzliche Einladung 
zum Ökumenischen Gottesdienst am 29. Mai 
um 10.45 Uhr in Waldhilsbach am Feldkreuz 

Das WiKi-Kids Team trifft sich am Montag, 30.Mai, um 19 Uhr im 
evangelischen Gemeindehaus. Bei diesem Treffen werden wir den 

Kindergottesdienst für Sonntag, den 19. Juni vorbereiten. Wir freuen 
uns auch über neue Gesichter, die Lust haben, den ökumeni-

schen Kindergottesdienst mit neuen Ideen und frischem Wind zu 
begleiten. Man benötigt keine religiöse Ausbildung, sondern nur die 

Freude, den Kindern unseren christlichen Glauben mit Spiel, Spaß 
und Gesang näher zu bringen.

Also kommt einfach vorbei! Wir freuen uns auf Euch!

Katholische Seelsorgeeinheit Neckar-Elsenz

Katholisches Pfarramt, Fischersberg 3a, 69245 Bammental, Tel. 06223  
4241 7700, Fax 489011, bammental@kath-neckar-elsenz.de, www.kath- 
neckar-elsenz.de. Pfarrer Tobias Streit, Tel. 06223 3200, t.streit@kath- 
neckar-elsenz.de
Alle weiteren Kontaktdaten unseres Seelsorgeteams, unserer haupt- und ehren-
amtlichen Mitarbeitenden finden Sie unter www.kath-neckar-elsenz.de
CORONAHINWEIS: Alle Richtlinien für die Corona Maßnahmen 
finden Sie unter www.ebfr.de/corona

Kath. Kirchengemeinde Bammental

Pfarramt  Tel. 06223 4241 7700, Fax 4890111, bammental@kath-neck-
ar-elsenz.de, www.kath-neckar-elsenz.de. Bürozeiten BTL: Dienstag 9.00 
- 13.00 Uhr, Donnerstag 15.00 - 18.30 Uhr
Donnerstag, 26. Mai – Christi Himmelfahrt: 11.00 BTL Eucharistiefei-
er Christi Himmelfahrt (TS)
Freitag, 27. Mai: 8.30 BTL Eucharistiefeier (SZ), 18.00 BTL Ökum. Frie-
densgebet in der evangelischen Kirche 
Sonntag, 29. Mai – 7. Sonntag der Osterzeit: 11.00 BTL Eucharistiefeier 
(TS)
Donnerstag, 2. Juni: 15.30 BTL Wort-Gottes-Feier im Haus Föhrenbach 
nur für Bewohner (Ha)
Freitag, 3. Juni –Herz-Jesu-Freitag: 8.30 BTL Eucharistiefeier (SZ), 
18.00 BTL Ökum. Friedensgebet in der evangelischen Kirche 
Samstag, 4. Juni – RENOVABIS-Kollekte: 14.00 BTL Tauffeier von 
Hugo Heckel (S)
Montag, 6. Juni – Pfingstmontag: 11.00 BTL Eucharistiefeier- Pfings-
montag (S)

Gruppenstunden der Pfadfinder:
Wölflinge: Donnerstags, 17:30 - 19:00 Uhr, woelflinge@pfadfin-

der-bammental.de / Jungpfadfinder: Mittwochs, 18:30 - 20:00 Uhr, jung-
pfadfinder@pfadfinder-bammental.de / Pfadfinder: Mittwochs, 18:30 -  
20:00 Uhr, pfadfinder@pfadfinder-bammental.de / Rover: Donnerstags, 
19:00 - 20:30 Uhr, rover@pfadfinder-bammental.de

Mittwoch, 01. Juni: 18.15 Uhr Jungbläser Posaunen, 19.30 Uhr Flöten-
kreis, 19.45 Probe Posaunenchor
Donnerstag, 02. Juni: 10.00 Uhr Krabbelgruppe, 14.30 Uhr Probe Po-
saunenchor- Musikschule, 14.30 bis 16.30 Uhr Café „Alte Kirchenbank“ 
mit Verkauf von Eine-Welt-Waren, 19.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst
Freitag, 03. Juni: 18.00 Uhr ökumenisches Friedensgebet in der ev. Kir-
che; gestaltet von der kath. Kirchengemeinde
DONA NOBIS PACEM FRIEDENSGEBET mit Ho´oponopono Ver-
gebungsritual, Meditation und Gesang
Am Freitag, den 27.05.22 findet um 18.00 Uhr in der evangelischen Kir-
che Bammental ein musikalisch umrahmtes Friedensgebet statt. 
Gisela Krambeer – Musik für die Seele -  gestaltet diese Friedenszusam-
menkunft. 
Neben solistischem und gemeinsamen Gesang, gibt es auch eine Einfüh-
rung in das hawaiianische Vergebungsritual Ho´oponopono, das seinen 
Weg bis zu den Vereinten Nationen gefunden hat.
Gebet, Friedensmediation, Musik und Gesang wechseln sich ab.

Evangelische Kirchengemeinde  
Gaiberg

Pfarramt Ochsenbacher Str. 4, Gauangelloch, www.gau-gai-go.de, Tel. 
06226 2656, Fax: 06226 991953, E-Mail: Gauangelloch@kbz.ekiba.de. 
Bürozeiten: Dienstag, 10.00-13.00 Uhr. Neu: Mittwoch, 15.00-18.00 
Uhr. Pfarrerin Dr. Saskia Lerdon ist sicher anzutreffen freitags von 10.00-
12.00 Uhr oder nach Vereinbarung

Donnerstag, 26. Mai (Christi 
Himmelfahrt): 11.00 Uhr ökume-
nischer Gottesdienst, Pfrin. Dr. Sa-
skia Lerdon, Diakon Christian 
Sych und Posaunenchor
Samstag, 28. Mai: 14.00 Uhr Öku-
menischer Gottesdienst anlässlich 
der Einweihung der neuen Orts-
mitte mit Posaunenchor und Kir-
chenchor
Pfrin. Dr. Saskia Lerdon und Pfr. 
Tobias Streit
Sonntag, 29. Mai (Exaudi): 10.00 
Uhr Gottesdienst, Pfrin. Dr. Saskia 
Lerdon
Pfingstsonntag, 05. Juni: 10.00 

Uhr Gottesdienst in Gaiberg für beide Gemeinden mit hl. Abendmahl
Pfingstmontag, 06. Juni: 10.00 Uhr Gottesdienst in Gauangelloch für 
beide Gemeinden mit hl. Abendmahl

Regelungen in unseren Gottesdiensten!
Liebe Gemeindemitglieder, wir bitten Sie, weiterhin in den Gottesdiens-
ten eine Maske (ab 18 Jahren) zu tragen sowie die Abstand- und Hygiene-
regeln einzuhalten.  Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Evangelische Kirchengemeinde  
Wiesenbach

Evangelisches Pfarramt Wiesenbach – Schlossberg 2 – Tel. 40733 – Fax: 
970792 – E-Mail: wiesenbach@kbz.ekiba.de – www.evangelisch-in-wie-
senbach.de. Bürozeiten Frau Elke Paulus: montags und freitags von 9 bis 
12 Uhr und mittwochs von 17 bis 19 Uhr. Termine mit Pfarrerin Franzis-
ka Gnändinger nach Vereinbarung 
Donnerstag, 26. Mai (Christi Himmelfahrt): 10.00 Uhr Open Air-Got-
tesdienst beim evangelischen Gemeindehaus – bei schlechtem Wetter in 
der evangelischen Kirche – Opfer für die eigene Gemeinde



Notrufe

Notruf, Unfall	 110
Feuerwehr und Rettungsdienst	 112
Kinderschutz-Notruf im Rhein-Neckar-Kreis	 112
Polizeiposten Meckesheim	 06226 1336
Polizeirevier Neckargemünd	 9254-0 
Kläranlage	 Tel. 972125 
Wassermeister 	 Tel. 06223 92556-0, Fax 92556-22
MVV Energie - Erdgas Notfall-Hotline	 Tel. 0621 2903573
Bei Unterbrechung der Stromversorgung� Tel.0800 7962787
und stromausfall.de
Technische Meldungsannahme� Tel. 06223 963-300 
Unity Media Baden-Württemberg	 Tel. 0221 46619100
Psychologische Beratung nach hoch belastenden Ereignissen 
(Kriminalität, Unfälle, Todesfälle)
BeKo Rhein-Neckar� Tel. 06221 7392116, www.beko-rn.de
Telefonzeiten: � Mo und Fr 10 - 13 Uhr, Di und Do 14 - 16 Uhr

Telefonseelsorge Rhein-Neckar

Notrufnummer der Telefonseelsorge
Tag und Nacht (bundesweit – gebührenfrei)	 0800 1110111
Integrationsfachdienst
Hebelstr. 22, 69115 Heidelberg, Eingang C� Tel. 06221 8901510
Psychosoziale Beratungsstelle (PSB)	 Tel. 06221 882673
Sekretariatssprechzeiten: Gespräche nach Vereinbarung
Mo, Di, Do, Fr 9.00 - 12.00 Uhr, Mo - Do 13.00 - 15.00 Uhr
Beratungsstelle für Hörbehinderte (Bf H) Mo - Di und Do - Fr 9.00 - 
12.00 Uhr, Tel.-Nr. 	 06221 88-3561 
St-Nr. / Fax-Nr.	 06221 88-2124 /  06221 88-2112
Sozialstation f. Ambulante Pflegedienste Neckargemünd, Mühlgasse 
8/1 (Seniorenwohnanlage), Tel./Fax	 9221-0/9221-44 
Pflegenotdienst:	 0171 7916506
Kreisseniorenrat des Rhein-Neckar-Kreises e.V.
Bahnhofstraße 54, 69151 Neckargemünd	 Tel. 06223 8681223
Ambulanter Pflegedienst, Tagespflege, Pflegeheim Anna-Scherer-Haus
Reilsheimer Mühlweg 2   Tel 06223 966-0
Ambulanter Pflegedienst KUR Scholl, � Tel. 06223 865630
Tag u. Nacht erreichbar 	 Tel. 0173 3234875
Pflegedienst Kompass, � Tel. 06223 8689840, Mobil 0170  5593821
Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V.� Tel. 06226 9934077
� Mobil 01525 2845875
Pflegestützpunkt Neckargemünd: persönliche Beratung vor Ort zum 
Thema Unterstützung und Betreuung „vor“ der Pflege Di - Fr von 9 - 14 
Uhr nach telefonischer Terminvereinbarung unter der Nummer: 06221 
522-2737 Außensprechstunden: Bammental Dienstag 9 - 12 Uhr, Gaiberg 
3. Dienstagnachmittag 13 - 16 Uhr und Wiesenbach 1. Mittwochvormit-
tag 9 - 12 Uhr

Sozialpsychiatrischer Dienst 

Sozialpsychiatrischer Dienst im GPZ (Gemeindepsychiatrisches Zent-
rum) - Hilfe und Beratung für psychisch Kranke - Wiesloch, Heidelberger 
Str. 51, Tel. 06222 8019/Außensprechstunde Neckargemünd: Prinz 
Carl, Hauptstr. 56, Besprechungszimmer im OG. Mo. 15.30 - 17.00 Uhr 
und nach Vereinbarung.  � Tel. 06223 861227
Der Caritasverband hält jeden Donnerstagnachmittag von 14 bis 17 Uhr 
im kath. Kirchenzentrum der Pfarrgemeinde St. Nepomuk (Pfarrbüro) 
Hauptstr. 29, 69151 Neckargemünd, Tel. 3554, Sprechstunde ab.

Die Nummer des AVR-Abfalltelefons lautet:	 07261 931-0
Web: info@avr-kommunal.de/www.avr-kommunal.de
AVR Energie GmbH, Dietmar-Hopp-Str., 74889 Sinsheim� 0800 28755462
Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis, Außenstelle Sinsheim, Muthstr. 4
Zulassungsstelle	 Tel. 07261 9466-5514/Fax: 07261 9466-5520

Führerscheinstelle	 Tel. 07261 9466-5504/Fax: 07261 9466-95521
Öffnungszeiten der Zulassungsstellen/Führerscheinstelle
Mo, Di, Do, Fr 7.30 - 12.00 Uhr, Mittwoch 7.30 - 17.00 Uhr
Krankentransport - Taxi
Bammental, Gaiberg und Wiesenbach� 5598; 970323
Hebammendienst � Bammental , Tel. 5998; Gaiberg Tel. 47202
Pflegedienst
Individuelle Schwerstbehindertenbetreuung der AWO� 06223 2188
Mobiler Sozialer Dienst der AWO	 06223 74443
Neckarsteinacher Str. 14 in 69151 Neckargemünd
Malteser-Hilfsdienst e.V.	 Tel. 06222 92250
Wiesloch, Baiertaler Str. 26, Essen auf Rädern (Mahlzeitendienst):  
Tägliche Anlieferung von warmen Mahlzeiten (auch am Wochenende).
Frauenhaus Heidelberg � Tel. 06221 833088

Ärztliche Bereitschaftsdienste

Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt brau-
chen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, ist der ärzt-
liche Bereitschaftsdienst für Sie da. Wenn Sie die Rufnummer 116 117 
wählen, hören Sie in der Regel eine Bandansage, die Ihnen die Adresse 
der nächstgelegenen Notfallpraxis und die Öffnungszeiten nennt. Falls 
Sie aus medizinischen Gründen einen Hausbesuch benötigen, bleiben 
Sie in der Leitung. Sie werden sodann an die zuständige Rettungsleitstelle 
weitergeleitet, welche die Hausbesuche koordiniert. Der ärztliche Bereit-
schaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem Rett ungsdienst, der in 
lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei Nötfällen alarmieren Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.
Den zahnärztlichen Notdienst finden Sie unter Tel. 06221 3544917.
Notrufnummer des ärztl. Bereitschaftdienstes� Rufnummer 116117
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Eberbach, Scheuerbergstr. 3: 
Öffnungszeiten: Sa/So 8.00 Uhr - Mo 7.00 Uhr; Feiertag 8.00 Uhr - Fol-
getag 7.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Schwetzingen: Öffnungszeiten: Mo/
Di/Do/Fr 19.00 Uhr – 24.00 Uhr; Mi 13.00 Uhr – 24.00 Uhr, Sa/So/
Feiertag 8.00 Uhr - 24.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Sinsheim: Öffnungszeiten: Mo/Di/
Do 19.00 Uhr – Folgetag 7.00 Uhr; Mi 13.00 Uhr – Folgetag 7.00 Uhr, 
Freitag 19.00 Uhr – Mo 7.00 Uhr; Feiertag Vortag 19.00 Uhr – Folgetag 
7.00 Uhr, Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten 
in die nächstliegende Notfallpraxis kommen.
Kinderärztlicher Notdienst, Kinderärztliche Notfallpraxis im Zentrum 
für Jugendmedizin, Universitätsklinikum Heidelberg, Im Neuenheimer 
Feld 430, 69120 Heidelberg, Öffnungszeiten: Mi, Fr: 16.00 - 22.00 Uhr; 
Sa, So, Feiertag: 9.00 - 22.00 Uhr, Patienten können ohne Voranmeldung 
zu den Öffnungszeiten in die Notfallpraxis kommen

Notdienst der Apotheken täglich ab 8.30 Uhr

Freitag, 27.05.: Brücken-Apotheke, Bahnhofstraße 34, 
Neckargemünd� Tel. 06223 9728400
Samstag, 28.05.: Christoph-Apotheke, Hauptstraße 47,  
Bammental� Tel. 06223 95170
Sonntag, 29.05.: Weinberg-Apotheke, Sinsheimer Straße 5,  
Mauer� Tel. 06226 9939340
Montag, 30.05.: Steinach-Apotheke, Hauptstraße 12,  
Neckarsteinach� Tel. 06229 444
Dienstag, 31.05.: Römer-Apotheke, Bammentaler Straße 13,  
Wiesenbach� Tel. 06223 970074
Mittwoch, 01.06.: Paracelsus-Apotheke, Wiesenbacher Straße 37,  
Neckargemünd� Tel. 06223 3300
Donnerstag, 02.06.: St.-Martin-Apotheke, Friedrichstraße 1,  
Meckesheim� Tel. 06226 92120

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33
     www.aponet.de

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*

von jedem Handy ohne Vorwahl · *max. 69 ct/Min/SMS

kostenlos aus dem Festnetz
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Kath. Kirchengemeinde Gaiberg

Mittwoch, 25. Mai: 18.00 GB Eucharistiefeier - Vorabendmesse zu Chris-
ti Himmelfahrt (S)
Samstag, 28. Mai: 14.00 GB Ökum. Gottesdienst zur Einweihung Orts-
mitte (TS, Ab, MiHa, Dr. Lerdon)
Samstag, 4. Juni – RENOVABIS-Kollekte: 18.00 GB Eucharistiefeier 
(TS)

Kath. Kirchengemeinde Wiesenbach

Pfarramt Hauptstr. 54, Tel. 06223-4241 7700, wiesen-bach@kath-neck-
ar-elsenz.de
Sonntag, 29. Mai – 7. Sonntag der Osterzeit: 17.00 WB Maiandacht an 
der Marienkapelle 
Samstag, 4. Juni – RENOVABIS-Kollekte: 16.30 WB Tauffeier von Pau-
line Oechsler (TS)
Montag, 6. Juni – Pfingstmontag: 10.00 WB Ökum. Gottesdienst hinter 
der Kirche (Ab)
Pfingstmontag: Die ev. und kath. Kirche Wiesenbach laden alle Christen 
zu einem ökum. Gottesdienst am Pfingstmontag, 6. Juni um 10.00 Uhr 
(bei schönem Wetter im Freien hinter der kath. Kirche) in Wiesenbach ein.
Offene Kirche: Unsere Kirche ist an Werk- und Sonntagen tagsüber geöff-
net. An allen Sonntagen können Sie bei einem Besuch in unserer Kirche 
St. Michael Wiesenbach Taizé-Musik hören und den Gottesdienstraum in 
besonderer Weise wahrnehmen.
Marienkapelle: Die Marienkapelle ist an den Sonntagen geöffnet.

Ökum. Nachrichten

Die Knalltüte startet wieder am 28 Mai!
Nach 2 Jahren Corona-Pause dür-
fen wieder die Tüten knallen!
Knalltüte ist ein ökumenisches 
Angebot für Kinder zwischen 6 
und 12 Jahren. In der Altentages-
stätte (Hauptstr. 89, gegenüber 
vom Radladen) gibt es von 15.00 
bis 17.30 Uhr ein buntes Angebot 
von Singen,. Theater, Kleingrup-
pen, Essen, Spiel-und Bastelan-
geboten. Diesmal dreht sich alles 
um die Geschichte vom Schaf, was 
verloren geht. Einfach mit 2 Euro 
vorbeikommen, reinschauen und 
mitmachen...- wir freuen uns auf 

neugierige Kinder!� Das Team der Knalltüte
Wer noch Fragen hat, bekommt die Antworten unter 865380 bei Ne-
belungs.

Unterstützung gesucht für Klimapilgerweg in Wiesenbach
Am Sonntag, den 10.07.2022 findet wieder der ökumenischen Pilger-
weg in Wiesenbach statt. 
Für die einzelnen Stationen benötigen wir noch Unterstützer: Wer hat 
in seinem Haus eine innovative, nachhaltige Energieanlage?
Photovoltaik, Pelletheizung, Lüftungsanlage, Sonnenkollektoren, 	
Strom-Cloud, Wärmepumpe,  oder ähnliches.
Wer wäre bereit eine solche Anlage in seinem Haus in Wiesenbach vorzu-
stellen? Bitte melden Sie sich beim evang. Pfarrbüro!

Neuapostolische Kirche
Neuapostolische Kirche 69245 Bammental, Dammweg 22, www.NAK- 
Heidelberg.de
Termine der Woche:
Sonntag, 29. Mai 9:30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 1. Juni 20:00 Uhr Gottesdienst

Mennonitengemeinde /  
Evangelische Freikirche

Gemeindeadresse: Barbara Hege-Galle, Hauptstr. 86, 69245 Bammental, 
06223 971008, MennGemBtl@gmx.de, www.mennonitenbammental.de
Ökumenisches Friedensgebet: Freitag, 27.5.22, 18 Uhr, ev. Kirche
Gottesdienst: Sonntag  29.5.22, 10 Uhr, Leitung: Barbara Hege-Galle, 
Predigt: Sophie Lapp-Jost, Ort: Multifunktionsgebäude, Herbert-Ech-
ner-Platz 1

Wöchentliche Tätigkeit für ca. 2 Std./Woche ab sofort 
für Bammental und Gaiberg zu vergeben!

Interessenten melden sich bitte unter metropolmedia, 
Amtsblatt Bammental, Gaiberg, Wiesenbach,  

Tel. 06223 8664050 oder Mail: waltraud@metropol.media! !

Wöchentliche Tätigkeit für ca. 1-1,5 Std./Woche 
für WIESENBACH zu vergeben!

Interessenten melden sich bitte unter metropolmedia, 
Amtsblatt Bammental, Gaiberg, Wiesenbach,  

Tel. 06223 8664050 oder Mail: waltraud@metropol.media! !
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Abonnentenpreis: 	 jährlich: 24,– Euro
Bankverbindung: 	 metropolmedia Häß OHG			 
	 Volksbank Neckartal eG 
	 IBAN: DE23 6729 1700 0031 0171 06 
	 BIC: GENODE61NGD 
	� Bitte geben Sie Ihren vollständigen Name 

sowie Adresse mit Straße und Wohnort  
als Verwendungszweck an

Kündigung: 	 Halbjährlich zum Quartalsende

Druck,  
Anzeigen und 
Vertrieb



Bammental  ·  Nr. 21 ·  27.05.2022	 7
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AMTLICHE MITTEILUNGEN

Feststellung des Jahresabschlusses 2019

(Anlage 20 zu § 95 b Absatz 1 Gemeindeordnung)
Auf Grund von § 95b der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
stellt der Gemeinderat Bammental am 19. Mai 2022 den Jahresabschluss 
für das Jahr 2019 mit folgenden Werten fest:
1.	 Ergebnisrechnung
1.1	 Summe der ordentlichen Erträge	�  17.742.052,76 €
1.2	 Summe der ordentlichen Aufwendungen� -15.413.472,66 €
1.3	 Ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2)� 2.328.580,10 €
1.4	 Außerordentliche Erträge� 4.700 €
1.5	 Außerordentliche Aufwendungen� 0 €
1.6	 Sonderergebnis (Saldo aus 1.3 und 1.4)� 4.700 €
1.7	 Gesamtergebnis (Summe aus 1.3 und 1.6)� 2.333.280,10 €
2.	 Finanzrechnung
2.1	 Summe der Einzahlungen aus laufender  
	 Verwaltungstätigkeit� 16.792.087,09 €
2.2	 Summe der Auszahlungen aus laufender 
	 Verwaltungstätigkeit� -13.625.237,81 €
2.3	 Zahlungsmittelüberschuss /‐bedarf 
	 der Ergebnisrechnung (Saldo aus 2.1 und 2.2)� 3.166.849,28 €
2.4	 Summe der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit� 674.650,00 €
2.5	 Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit�-3.042.417,03 €
2.6	 Finanzierungsmittelüberschuss /‐bedarf 
	 aus Investitionstätigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5)� ‐2.367.767,03 €
2.7	 Finanzierungsmittelüberschuss /‐bedarf 
	 (Saldo aus 2.3 und 2.6)	� 799.082,25€
2.8	 Summe der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit� 0,00 €
2.9	 Summe der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit� -343.063,19 €
2.10	 Finanzierungsmittelüberschuss /‐bedarf 
	 aus Finanzierungstätigkeit
	 (Saldo aus 2.8 und 2.9)	� ‐343.063,19 €
2.11	 Änderung des Finanzierungsmittelbestandes 
	 zum Ende des HHJ (Saldo aus 2.7 und 2.10)� 456.019,06 €
2.12	 Zahlungsmittelüberschuss /‐bedarf aus 
	 haushaltsunwirksamen Ein‐ und Auszahlungen� ‐95.346,16 €
2.13	 Anfangsbestand an Zahlungsmitteln� 7.538.260,96 €
2.14	 Veränderung des Bestandes an Zahlungsmitteln
	 (Saldo aus 2.11 und 2.12)� 360.672,90 €
2.15	 Endbestand an Zahlungsmitteln
	 am Ende des HHJ (Saldo aus 2.13 und 2.14)� 7.898.933,86 €
3.	 Bilanz
3.1	 Immaterielles Vermögen� 4.180,92 €
3.2	 Sachvermögen� 47.864.018,81 €
3.3	 Finanzvermögen� 12.922.906,89 €
3.4	 Abgrenzungsposten� 21.245,49 €
3.5	 Nettoposition� 0,00 €

3.6	 Gesamtbetrag Aktivseite
	 (Summe aus 3.1 bis 3.5)� 60.812.352,11 €
3.7	 Basiskapital� 39.240.399,67 €
3.8	 Rücklagen� 4.700 €
3.9	 Fehlbeträge des ordentlichen Ergebnisses� 2.328.580,10 €
3.10	 Sonderposten	� 16.925.126,29 €
3.11	 Rückstellungen� 797.767,19 €
3.12	 Verbindlichkeiten� 1.440.454,81 €
3.13	 Passive Rechnungsabgrenzungsposten� 75.324,05 €
3.14	 Gesamtbetrag  Passivseite 
	 (Summe aus 3.7 bis 3.13)� 60.812.352,11 €
Soweit noch nicht geschehen werden entstandene über‐ und außerplan-
mäßige Aufwendungen und Auszahlungen genehmigt. Gleichzeitig wird 
den nach § 84 Absatz 2 GemO zulässigen überplanmäßigen Investitions-
auszahlungen zugestimmt.
Bammental, 19. Mai 2022� Holger Karl, Bürgermeister
4. Behandlung von Überschüssen und Fehlbeträgen 
(§ 49 Abs. 3 Satz 4 i. V. m. § 2 Abs. 1 Nr. 25 bis 36 GemHVO)

Eigenbetriebssatzung  
für den Eigenbetrieb Wasserversorgung 
der Gemeinde Bammental

Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) in der Fassung vom 24. Juli 2000, zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 2. Dezember 2020 (GBl. S. 1095, 1098) und § 3 Abs. 2 des Eigenbe-
triebsgesetzes (EigBG) in der Fassung vom 8. Januar 1992, zuletzt geän-
dert durch Gesetz vom 17. Juni 2020 (GBl. S. 403) hat der Gemeinderat 
der Gemeinde Bammental am 19. Mai 2022 folgende Betriebssatzung 
beschlossen:

§ 1  Gegenstand und Name des Eigenbetriebs
1.	� Die Wasserversorgung der Gemeinde Bammental wird seit dem 1. Ja-

nuar 1991 unter der Bezeichnung Wasserversorgung Bammental als 
Eigenbetrieb geführt.

2.	� Der Eigenbetrieb versorgt das Gemeindegebiet mit Wasser. Er kann 
auf Grund von Vereinbarungen sein Versorgungsgebiet auf andere Ge-
meinden ausdehnen oder Abnehmer außerhalb des Gemeindegebiets 
mit Wasser beliefern.

3.	� Der Eigenbetrieb betreibt alle diesen Betriebszweck fördernden Ge-
schäfte.

4.	� Der Eigenbetrieb soll einen angemessenen Ertrag für den Haushalt der 
Gemeinde erwirtschaften.

§ 2  Zuständigkeiten
1.	� Für den Eigenbetrieb wird kein beschließender Betriebsausschuss 

gebildet. Der Gemeinderat beschließt über alle Angelegenheiten, die 
ihm durch die Gemeindeordnung und das Eigenbetriebsgesetz vor-
behalten sind. Der Gemeinderat entscheidet auch in den Angelegen-
heiten, die nach dem Eigenbetriebsgesetz einem beschließenden Be-
triebsausschuss obliegen. Die Abgrenzung der Zuständigkeit zwischen 
Gemeinderat und Bürgermeister ergibt sich aus der Hauptsatzung der 
Gemeinde Bammental.
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2.	� Für den Eigenbetrieb wird keine Betriebsleitung bestellt. Die nach 
dem Eigenbetriebsgesetz der Betriebsleitung obliegenden Aufgaben 
werden vom Bürgermeister wahrgenommen. Ihm obliegen damit ins-
besondere die laufende Betriebsführung und die Entscheidung in allen 
Angelegenheiten des Betriebs, soweit nicht der Gemeinderat zustän-
dig ist. Dazu gehören die Aufnahme der im Wirtschaftsplan vorgese-
henen Kredite, die Bewirtschaftung der im Erfolgsplan veranschlagten 
Aufwendungen und Erträge sowie alle Maßnahmen, die zur Aufrecht-
erhaltung und Wirtschaftlichkeit des Betriebs notwendig sind, insbe-
sondere der Einsatz des Personals, die Anordnung von Instandsetzun-
gen, die Beschaffung von Vorräten im Rahmen einer wirtschaftlichen 
Lagerhaltung.

3.	� Der nach der Hauptsatzung der Gemeinde gebildete Verwaltungsaus-
schuss ist zugleich beratender Betriebsausschuss für die Angelegenhei-
ten des Eigenbetriebs.

§ 3  Wirtschaftsführung
1.	� Die Wirtschaftsführung und das Rechnungswesen des Eigenbetriebs 

erfolgt gemäß § 12 Absatz 3 Satz 2 des Eigenbetriebsgesetzes (EigBG) 
und der Eigenbetriebsverordnung-HGB (EigBVO-HGB) auf Grund-
lage der Vorschriften des Handelsgesetzbuches.

2.	 Das Stammkapital des Eigenbetriebs wird auf 750.000 € festgesetzt.
3.	 Das Wirtschaftsjahr des Eigenbetriebs ist das Kalenderjahr.

§ 4  Inkrafttreten
Diese Betriebssatzung tritt am 1. Januar 2023 in Kraft. Zeitgleich tritt die 
bisherige Betriebssatzung mit ihren Änderungen außer Kraft.
Hinweis: Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder aufgrund 
der GemO erlassener Verfahrensvorschriften beim Zustandekommen 
dieser Satzung wird § 4 Absatz 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht 
schriftlich innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung 
gegenüber der Gemeinde Bammental geltend gemacht worden ist. Der 
Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt 
nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Ge-
nehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.
Bammental, den 19. Mai 2022� gez. Holger Karl, Bürgermeister

Satzung über die Benutzung 
der Bücherei der Gemeinde Bammental

Aufgrund von § 4 Abs. 1 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 24. Juli 2000 (GBL. S. 582 ber. 
S. 698), zuletzt geändert durch Gesetz vom 2. Dezember 2020 (GBL S. 
1095, 1098) in Verbindung mit §§ 2, 11 und 13 Kommunalabgabenge-
setz in der Fassung vom 17. März 2005 (GBL. S. 206) zuletzt geändert 
durch Gesetz vom 17. Dezember 2020 (GBL S. 1233, 1249), hat der Ge-
meinderat der Gemeinde Bammental am 19. Mai 2022 folgende Satzung 
beschlossen.

§ 1  Allgemeines
Die Bücherei ist eine öffentliche Einrichtung der Gemeinde Bammental. 
Sie dient der Information, der allgemeinen und beruflichen Bildung, der 
Aus- und Fortbildung und der Freizeitgestaltung.

§ 2  Benutzung
(1)	� Die Bücherei stellt den Benutzer(n)/-innen Bücher, Zeitschriften, 

Zeitungen und andere Medien zur Verfügung.
(2)	� Die Öffnungszeiten werden in der Presse veröffentlicht und durch 

Aushang bekannt gegeben. Die regulären Öffnungszeiten können aus 
zwingenden Gründen geändert werden.

(3)	� Die Dienste und Einrichtungen der Bücherei können von allen Ein-
wohnern/-innen der Gemeinde Bammental in Anspruch genommen 

Bürgermeisteramt Bammental
Sprechzeiten im Rathaus
Mo - Fr	 8.30 - 12.00 Uhr 
Dienstags	 14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstags	 14.00 - 16.00 Uhr
Kassenstunden
Donnerstags	 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
IBAN: 	 DE02 6725 0020 0007 6020 57
BIC: 	 SOLADES1HDB
Bank	 Sparkasse Heidelberg
Telefonisch zu erreichen:
Gemeindeverwaltung	 9530-0
Fax-Nr.	 9530-88
Elsenztalschule	 9523-0
Gymnasium	 9521-0
Kindertageseinrichtungen	 Kleine Helden 484-533
	 Regenbogenkindergarten 484-233
	 Waldorfkindergarten 46888
	 Familienzentrum Kinderreich 9725470
Gemeindebücherei Bammental, Reilsheimer Str. 15
Öffnungszeiten:
Montag und Donnerstag	 16.00 - 19.00 Uhr
Telefon:	 9252790
Polizeiposten Meckesheim	 06226 1336
Polizeirevier Neckargemünd	 9254-0
Feuerwehrgerätehaus	 970770
Elsenzhalle	 484432
Waldschwimmbad	 484333
Förster/Hr. Reinhard	 06223 73755
Kläranlage	 Telefon 972125
Wassermeister	 Tel. 06223 92556-0 Fax 92556-22 
MVV Energie - Erdgas Notfall-Hotline	 Tel. 0800 2901000  
Bei Unterbrechung der Stromversorgung	 Tel.0800 7962787
und stromausfall.de
Technische Meldungsannahme	 Tel. 06223 963-300 
Kabel BW – Kabel Baden-Württemberg GmbH & Co. KG
www.kabelbw.de.Kundenservice:	 Tel. 01806 888150 
	 Fax: 0800 8888115
Seniorentreff - Hauptstraße 89 - fällt aus
Dienstag:	 Seniorenkaffee ab 14 Uhr
Freitag:	 AWO-Handarbeitsgruppe ab 14 Uhr 
� im Rathaus, Hauptstraße 71
Diakonieverein Bammental / Nachbarschaftshilfe
www.diakonieverein-bammental.de 
Büro im Rathaus, Hauptstr. 71, Zimmer 22
Sprechzeiten: � Montag 10:00 - 12:00 Uhr
� Donnerstag 14:00 - 16.00 Uhr
� Telefon: 06223/9530-91

Krankentransport	
Bammental, Wiesenbach, Gaiberg	 5598
Bürgerauto (Fahrten telefonisch am Vortag anmelden)	 9530950
Dienstag	 13.00 - 17.00 Uhr
Freitag	 8.00 - 12.00 Uhr 
Fahrten telefonisch anmelden:	 9530950

Fahrten zum Waldfriedhof 
Der Bus fährt montags und donnerstags zum Waldfriedhof

Abfahrtszeiten:
Haltestellen	 Abfahrzeiten
Oberdorfstraße/Herm.-Löns-Weg	 16.40 Uhr
Gasthaus Eisenbahn (Alte Schmiede)	 16.45 Uhr
Hochhaus	 16.50 Uhr
Fa. Reindl	 16.55 Uhr
Langheckenstr./Alte Steigstraße	 17.00 Uhr
Bäcker Fromm	 17.05 Uhr
Rathaus	 17.10 Uhr
Waldfriedhof	 17.15 Uhr
Die Rückfahrt vom Friedhof erfolgt um 	 18.00 Uhr

Auch bei Beerdigungen/Trauerfeiern fährt der Bus 
zum Waldfriedhof. 
Abfahrtzeiten  
bei Beerdigungen, Trauerfeiern	 14.00 Uhr 	 14.30 Uhr
Oberdorfstraße/Herm.-Löns-Weg	 13.00 Uhr	 13.30 Uhr
Gasthaus Eisenbahn (Alte Schmiede)	 13.05 Uhr	 13.35 Uhr
Hochhaus	 13.10 Uhr	 13.40 Uhr
Fa. Reindl	 13.15 Uhr	 13.45 Uhr
Langheckenstr./Alte Steigstraße	 13.20 Uhr	 13.50 Uhr
Bäcker Fromm	 13.25 Uhr	 13.55 Uhr
Rathaus	 13.30 Uhr	 14.00 Uhr
Waldfriedhof	 13.35 Uhr	 14.05 UhrG
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(4)	� Ausgeliehene Medien können vorbestellt werden. Sobald sie bereit-
stehen, wird der/die Benutzer/-in benachrichtigt.

(5)	 Entliehene Medien dürfen nicht an Dritte weitergegeben werden.
(6)	� Die Herstellung von Fotokopien, das Mitschneiden von Ton- und 

Bildträgern und das Herunterladen und Kopieren von Software aus 
dem Internet zu gewerblichen Zwecken ist nicht erlaubt. Gleiches 
gilt, wenn gesetzliche Verbote bestehen. Das Kopieren von Com-
putersoftware ist verboten. Für die Einhaltung der gesetzlichen Be-
stimmungen des Urheberrechts und die Einhaltung der gesetzlichen 
Verbote haften der/die Benutzer-/innen.

 § 7  Überschreitung der Leihfrist
(1)	� Für Überschreitung der Leihfrist werden folgende Gebühren erho-

ben. Sie werden auch dann fällig, wenn eine schriftliche Benachrich-
tigung nicht erfolgt.

	 • Überschreitung erste Woche			   0,50 €
	 • Überschreitung jede folgende Woche		  1,00 €
	 • Mahngebühr 					     4,00 €
(2)	� Überzieht der/die Benutzer/-in die Leihfrist (§ 6 Absatz 2) um mehr 

als vier Wochen, werden die entliehenen Medien nach vorangegange-
ner Mahnung in Rechnung gestellt. Der/die Benutzer/in erhält eine 
Gesamtforderung in Höhe der jeweiligen Wiederbeschaffungswer-
te der entliehenen Medien und der aufgelaufenen Versäumnis-und 
Mahngebühren. Zusätzlich werden die Kosten pro Medium sowie für 
das Ausstellen der Gesamtforderung. Bei Rückgabe der entliehenen 
Medien entfällt die Zahlung der jeweiligen Wiederbeschaffungswerte 
sowie der Einarbeitungskosten.

(3)	� Bei Minderjährigen haften für die Gebühren und die Wiederbeschaf-
fungskosten nach Abs. 1 und 2 deren Erziehungsberechtigte oder ge-
setzliche Vertreter.

(4)	� Überschreitet die Gebührenschuld 20 € wird der/ die Benutzer/in von 
weiteren Ausleihen ausgeschlossen, bis die Gebührenschuld beglichen ist.

§ 8  Inkrafttreten
Die Satzung tritt am 1. Juni 2022 in Kraft.
Bammental, im 19. Mai 2022� Holger Karl, Bürgermeister

Abfuhrtermine der AVR Kommunal vor Ort

Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick für Juni 2022
2Rad-Behälter:	 Biomüll	 Grüne Tonne plus	 Glasbox
7./20.	 8./21.	 13./27.	 28. 
Bei fett markiertem Datum handelt es sich um einen vom Regelabfuhrtag ab - 
weichenden Abfuhrtermin.
Nur nach vorheriger Anmeldung Tel. 07261/931-310 werden Sperrmüll, 
Altholz, Grünschnitt, Alttextilien und Schuhe abgeholt. Der Abholtermin 
wird Ihnen nach der Anmeldung schriftlich mitgeteilt.

Tagesmütter in Bammental

Bickel, Johanna, Glückskinder, Paul-Lincke-Weg 16/1, Tel. 0152 
52666193, Mail: Gluecks-kinder-bammental@gmx.de

MITTEILUNGEN DER MELDEBEHÖRDE 
BAMMENTAL

GEBURTSTAGE

Wir gratulieren zum Geburtstag …
02.06.2022  Karin Konrad� 80 Jahre

werden. Kinder unter sechs Jahren dürfen die Gemeindebücherei nur 
in Begleitung eines Erziehungsberechtigten oder einer von dieser be-
auftragten Person nutzen.

(4)	� Einwohner/-innen anderer Städte und Gemeinden können zur Be-
nutzung der Gemeindebücherei zugelassen werden. 

(5)	� Die Bücherei kann für die Nutzung einzelner Dienste besondere Re-
gelungen treffen.

§ 3  Anmeldung
(1)	� Die Anmeldung ist nur persönlich möglich unter Vorlage des gülti-

gen Personalausweises oder des gültigen Reisepasses mit aktueller 
Anmeldebescheinigung des zuständigen Einwohnermeldeamts. 

(2)	� Die Anmeldung von Kindern bis zum siebten Lebensjahr kann nur 
in Begleitung eines Elternteils oder des/der Erziehungsberechtigten 
oder einer von dieser beauftragten Person erfolgen. Kinder ab dem 
siebten und Jugendliche bis zum vollendeten 16. Lebensjahr bedür-
fen der schriftlichen Erlaubnis eines Elternteils oder des/der Erzie-
hungsberechtigten.

§ 4  Gebühren
(1)	� Die Benutzung der Medien in den Räumen der Bücherei ist unent-

geltlich, soweit sich aus den nachfolgenden Bestimmungen nichts 
anderes ergibt.

(2)	� Die Entleihung von Medien erfolgt nur gegen Vorlage eines gültigen 
Leseausweises. 

(3)	� Kinder und Jugendliche unter 18 Jahren sind von den Ausleihgebüh-
ren ausgenommen.

(4)	� Erwachsene zahlen pro Leseausweis 10,00 €. Die Jahresgebühr ist 
vom Tag der Zahlung an zwölf Monate gültig.

(5)	 �Bei Überschreiten der Leihfrist werden Versäumnisgebühren erhoben.
(6)	 Weiter sind gebührenpflichtig:
	 • �der Ersatz eines beschädigten oder verlorenen Leseausweises,
	 • �der Verlust oder die Beschädigung von Medien und Medienbe-

standteilen sowie
	 • �das Erstellen von Mahnungen, einer Gebührenmahnung und einer 

Gesamtforderung nach vergeblicher Mahnung.
	� Bei Verlust des Leseausweises wird eine Gebühr von 5 € für die Aus-

stellung eines neuen Ausweises erhoben.
(7)	 Die Gebühren werden mit ihrer Entstehung fällig.
(8)	 Gebührenschuldner/-in ist der/die Benutzer/in.

§ 5  Leseausweis
(1)	� Nach der Anmeldung erhält der/die Benutzer/-in einen Leseaus-

weis. Er berechtigt zum Entleihen von Medien. 
(2)	� Der Leseausweis ist nicht übertragbar und bleibt Eigentum der 

Bücherei. Sein Verlust ist der Bücherei sofort anzuzeigen. Die Be-
nutzung der Bücherei durch Dritte im Wege der Bevollmächtigung 
durch den/die Inhaber/in des Leseausweises ist ausgeschlossen. 
Ausnahmen können in begründeten Einzelfällen durch die Bücherei 
zugelassen werden.

(3)	� Der/die Benutzer/-in hat Änderungen seines/ihres Namens und sei-
ner/ihrer Anschrift unverzüglich mitzuteilen. 

(4)	� Fallen die Benutzungsvoraussetzungen weg, ist der Leseausweis zu-
rückzugeben.

§ 6  Ausleihe, Urheberrecht
(1)	� Die Ausleihe erfolgt grundsätzlich nur gegen Vorlage eines gültigen 

Leseausweises.
(2)	 Die Leihfrist beträgt vier Wochen.
(3)	� Die Leihfrist kann bei Vorlage des Mediums auf Antrag bis zu zwei-

mal um eine weitere Ausleihperiode verlängert werden, wenn keine 
Vorbestellung vorliegt.
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Kindergarten Kleine Helden

DANKE- Fest bei den Kleinen Helden
In diesem Jahr konnte endlich wieder unser zur Tradition gewordenes 
DANKE-Fest stattfinden. Statt nur an die Mamas zu denken und den 
Muttertag zu feiern, sind wir schon seit einigen Jahren dazu übergegangen 
beide Elternteile an unserem Fest zu verwöhnen.
Die Kinder haben mit einem Lied dargebracht, für was sie ihren Eltern 
alles Danke sagen möchten, da kam einiges zusammen. Im Voraus hatten 
wir auch darüber gesprochen, was die Kinder an den Eltern besonders toll 
finden.
„Meine Mama erlaubt mir mehr als der Papa.“ 
„Der Papa macht tolle Sachen mit mir.“
„Meine Mama riecht gut.“
Kinder und Eltern haben den Nachmittag sehr genossen. Man konnte an-
dere Eltern näher kennen lernen, sich mit Bowle und Säften verwöhnen 
lassen und gemütlich auf der Picknickdecke gute Gespräche führen.

 

SAVE THE DATE
In diesem Jahr feiert unser Kindergarten sein 50 jähriges Jubiläum mit 
einem abwechslungsreichen Festwochenende.
01.07.22 Der zum Kindergarten gehörige Taktvoll-Chor feiert sein 10 jäh-
riges Bestehen mit einem Konzert in der  katholischen Kirche Bammen-
tal. Beginn: 20.00 Uhr
02.07.22 Bobby-Car-Rennen des Fördervereins. Dies findet im Kurfpalz-
ring statt. Beginn: 9.00 Uhr/ Ende des Rennbetriebes ca. 16.00 Uhr
03.07.22 Jubiläumsfeier im Kindergarten mit einem Tag der offenen Tür. 
Beginn: 14.00 Uhr mit dem Programm der Kinder
Wir freuen uns auf Ihr Kommen

Auf die Plätze- fertig-los!�
Es geht rund im Kurpfalzring
Im Rahmen der Jubiläumsfeier des Kindergartens, veranstal-
tet der Förderverein sein 6. Bobby-Car-Rennen.

Am Samstag, den 02.07.22 wird der Kurpfalzring zur Rennstrecke für die 
kleinen Flitzer. Es gibt verschiedene Altersklassen und Rennstrecken: 3-6 
Jahre, 7-10 Jahre, 11-17 Jahre und ab 18 Jahren.
Für jeden ist also das Passende dabei. Natürlich gibt es auch tolle Preise, 
Urkunden und Medaillen zu gewinnen. Näheres können Sie über Face-
book erfahren. Melden Sie sich an! Kommen sie vorbei!
Wir weisen die Anwohner darauf hin, dass während der Veranstaltung 
keine Durchfahrt sowie Zufahrt/Abfahrt zu den Grundstücken an der 
Rennstrecke möglich ist. Wir bedanken uns für Ihr Verständnis!

Popchor „Taktvoll“ meldet sich mit Konzert zurück
Endlich ist es soweit: Nach über zwei Jahren Coron-
apause kehrt der Popchor „Taktvoll“ wieder zurück 
auf die Bühne. Am 1. Juli 2022 um 20 Uhr erklingen 

in der katholischen Kirche Bammental wieder fetzige Popsongs, gefühl-
volle Balladen, mitreißende Gospels und der ein oder andere Filmhit. 
Diesmal treten wir gemeinsam mit dem Frauenchor „Haste Töne“ des 
MGV Eintracht Schönbrunn auf. Die Proben sind bereits in der heißen 
Phase und wir können es kaum erwarten mit Ihnen endlich wieder einen 
rockigen Konzertabend zu erleben. Wir freuen uns auf Ihr Kommen!!!

Regenbogenkindergarten

Neuer Kopf im Regenbogenkindergarten  
Förderverein Vorstand
Jedes Jahr wird in den Vereinen der Vorstand neu gewählt, bzw. bestätigt. 
In diesem Jahr gab es einen fast komplett neuen Vorstand, da sich der alte 
Vorstand nicht mehr aufstellen ließ.
Der erste Vorstand Stefanie Schembera wurde durch Ivana Schaljo, der 
Kassenwart Volker Faisst durch Michaela Sander und der Schriftführer 
Julian Arnold durch Kerstin Kunz, ersetzt. Einzig der zweite Vorstand 
Vanessa Melching, blieb in ihrem Amt. Zum Dank und Abschied, hatte 
sich der neue Vorstand noch mit einem Geschenk, bei dem scheidenden 
Vorstand, erkenntlich gezeigt. Es war in der Pandemie Zeit nicht einfach 
gewesen, den Verein mit neuem Leben zu füllen und zu erhalten, deshalb 
bekamen alle eine persönliche Aufmerksamkeit.
Seit 23.03.2022 ist der Wechsel vom Amtsgericht bestätigt worden und 
schon zum Bammentaler Frühlingsfest am 30.04.2022 durfte der kom-
plett neue Vorstand, durch den Verkauf von leckerem Thai Curry, Früh-
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lingsrollen und Genussschorle, in Erscheinung treten. Das erste große 
öffentliche Ereignis, an dem auch der Regenbogenkindergarten teilnahm, 
war der Sommertagsumzug. Dort waren alle Vorschüler der Gruppen, 
gemeinsam in wunderschönen Kostümen als Marienkäfer, Blumen oder 
Gärtner gelaufen. Die Kinder hatten so viel Spaß beim Laufen und Singen, 
dass der Weg jedem sehr kurz vorkam.
 

Der nächste große Termin, in diesem Jahr ist die 30jährige Jubiläumsfeier, 
am 17.Juli.2022 im Regenbogenkindergarten. Sie findet von 11.00 Uhr-
16.00 Uhr statt.
Für Unterhaltung, sowie das leibliche Wohl wird bestens gesorgt. Wir wür-
den uns sehr freuen, sie ebenfalls begrüßen zu dürfen, damit wir alle einen 
schönen Tag verbringen können. � Für den Förderverein  Ivana Schaljo

AUS DEM ORTSGESCHEHEN

UWB Bammental

Jahreshauptversammlung der UWB am 09.05.22
Politische Arbeit trotz Corona kontinuierlich fortgesetzt
1. Vorsitzender Dirk Nebelung begrüßte alle Anwesenden und stellte fest, 
dass ordnungsgemäß und fristgerecht eingeladen wurde. Danach begann er 
mit TOP 1, dem Bericht des Vorstandes. Die UWB hat  2021 trotz der Pande-
mie ihre politische Arbeit fortgesetzt, sich regelmäßig getroffen, einige Male 
auch per Videokonferenz, und darüber berichtet.  Besondere Initiativen der 
UWB umfassten einen Entwurfsvorschlag zur Festplatzgestaltung sowie die 
Bedarfsumfrage und Suche nach einem alternativen E-Car-Sharing-Anbie-
ter. Hier ist die UWB einen Schritt weitergekommen und in Kontakt mit der 
Gemeindeverwaltung. Für mehr Transparenz und Bürgerbeteiligung setzt 
sich die UWB traditionell ein. Bei einem Gespräch mit Hauptamtsleiter 
Herrn haben wir darum gebeten, mehr kommunale Themen in öffentlichen 
GR-Sitzungen zu behandeln, um sie innerhalb der Fraktion und so mit der 
Bürgerbasis diskutieren und bearbeiten zu können. Eine zu fortgeschrittene 
Vorabklärung in nicht-öffentlichen Gremien behindert diese Möglichkeit 
der Bürgerbeteiligung. Politisch mitbegleitet hat die Fraktion die kommu-
nalen Projekte Kita am Wald, Umbau und Ausstattung der Schulen, Feuer-
wehrhaus, Straßensanierungen, das mögliche Gewerbegebiet Vorschlehern, 
Bebauungspläne Fischersberg/Waldstraße u. v. m.
Als nächster TOP folgte der Kassenbericht von Eberhard Scharff, der sich 
wieder über die hohe Spendenbereitschaft der UWB-Freunde freute. Die 
Prüfer:innen Evelyn Marek und Clemens Deibert bescheinigten korrek-
te Kassenführung. Die  Entlastung erfolgte einstimmig und der offizielle 
Teil der Sitzung wurde beendet. Bei der anschließenden Aussprache ging 
es um zukünftige Themen der UWB, wie den Unternehmer:innendialog, 
die Kommunalwahlen 2024 u. a.
Der nächste UWB-Themenabend, zu dem schon an dieser Stelle aus-
drücklich alle Bürgerinnen und Bürger eingeladen sind, findet am Mitt-
woch, den 29.06.22 statt. Bis dahin hoffen wir, mehr zum E-Car-Thema 
in Bammental sagen zu können.  Wir freuen uns auf zahlreiche Gäste und 
ihre Beiträge, Anliegen, Ideen.. � (pz)
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Flüchtlingshilfe BammentalFlüchtlingshilfe Bammental

Die Flüchtlingshilfe Bammental hat wieder viel zu tun
Im März sind viele Menschen aus dem Krieg in der Ukraine zu uns nach 
Bammental geflüchtet, die meisten davon sind privat untergekommen 
und werden, soweit nötig, von ihren Gastgebern betreut. Außerdem leben 
in der Gemeinschaftsunterkunft bei der Kriegsmühle ca. 60 Männer, die 
ebenfalls aus der Ukraine gekommen sind, aber aus Drittstaaten (von Aser-
beidschan über Syrien, Nigeria, Marokko bis zu USA) stammen. Viele der 
Männer sind Studierende und würden ihr Studium gerne in Deutschland 
fortsetzen. Da sie sehr gut Englisch sprechen, ist die Verständigung unpro-
blematisch. Die Männer haben nur unter bestimmten Umständen ein Blei-
berecht und die rechtlichen Voraussetzungen dafür müssen noch geklärt 
werden. Helfer*innen der Flüchtlingshilfe haben erste Kontakte zu den 
Geflüchteten geknüpft, beim Ausfüllen von Anträgen für das Jobcenter ge-
holfen und Kontakte zu Bammentaler und Waldhilsbacher Vereinen her-
gestellt. So sind einige Männer bereits in verschiedenen Aktivitäten im Ort 
eingebunden. Damit die Teilnahme an solchen Aktivitäten leichter wird, 
sammeln wir für die Männer Fahrräder. Es wurden bereits mehrere Fahr-
räder gespendet, weitere werden noch gebraucht, auch reparaturbedürftige 
Räder sind willkommen, außerdem Werkzeug für Fahrradreparatur.
Kontaktadresse Fahrräder: k.majenz@posteo.de • Gesucht werden au-
ßerdem: Fußballschuhe, Koffer, Laptops, Gartenstühle • Kontaktadresse 
Sachspenden: bammental-spendenaktion-UKR@gmx.de
Alle Männer möchten gerne Deutsch lernen. Da sie aufgrund ihres unklaren 
Status kein Anrecht auf einen Integrationskurs haben, planen Ehrenamtli-
che aus dem Kreis der Flüchtlingshilfe Sprachunterricht zu organisieren. 
Auch dieses „Deutschlehrer-Team“ sucht dringend Verstärkung! Kontakt-
adresse Deutschunterricht: info@fluechtlingshilfe-bammental.de
Für ukrainische Familien (zumeist Frauen und Kinder) werden drin-
gend Wohnungen gesucht! Die Miete wird übernommen. Kontakt- 
adresse Wohnungsangebote: rathaus@bammental.de
Um allen Geflüchteten das Ankommen und den Kontakt mit Bammen-
taler Bürger*innen zu erleichtern, wird es künftig immer am 1. Mittwoch 
des Monats von 16-18Uhr das schon bewährte „Intercafé“ im Familien-
zentrum geben. Hierzu laden wir alle herzlich ein, die an einem Austausch 
mit den neuen Mitbürger*innen interessiert sind oder Interesse haben, bei 
uns mitzuhelfen.� CKD

Anna-Scherer-Haus

Ein großer Dank!
Nach unserem letzten Basar vor wenigen Wochen haben wir, wie ange-
kündigt, an Caritas und Diakonie je 1.000 Euro überwiesen. Nun kam ein 
großes Dankeschön von der ökumenischen Diakonie, den wir an Sie, un-
sere Kunden und Spender, selbstverständlich weiter geben wollen.:
„Liebe Damen der Handarbeitsgruppe, wir danken Ihnen für Ihr gro-
ßes Engagement und Ihre große Spende über tausend Euro, die Sie uns 
geschickt haben. Sie helfen mit, dass sich Menschen, die hier in Baden 
Schutz vor Krieg, Menschrechtsverletzungen und Vertreibung suchen, 
gut ankommen und zuversichtlich sein können. Momentan such allein 
in Baden-Württemberg 8400 Ukrainerinnen und Ukrainer Zuflucht vor 
den Auswirkungen des Krieges. Vom Hochrhein bis  zum Odenwald, von 
der Bahnhofsmission bis zur Einzelfamilie, von der Hilfe bei Behörden 
und der Suche nach Wohnraum bis zu seelsorgerlichen und psychosozia-
len Angeboten: die Diakonie hilft und steht den Menschen zur Seite. Wir 
machen us für erfolgreiche Integrationsprozesse stark. Dafür braucht es 
ein flächendeckendes Netz von Beratungs- und Unterstützungensstruktu-
ren vor Ort. All das können wir auch dank der wertvollen Unterstützung 
von Menschen wie Ihnen und dafür sind wir dankbar. Danke noch einmal, 
dass Sie den Erlös Ihrer Basare für unsere Arbeit gespendet haben.“

Der nächste Basar der Handarbeitsgruppe im Anna-Scherer-Haus findet 
Anfang Juli statt.

Diakonieverein Bammental e.V.

Einladung zur Mitgliederversammlung des Diakonievereins 
am Dienstag, den 08.06.2022 um 15.00 Uhr
Sehr geehrte Damen und Herren, wir laden Sie recht herzlich zu unserer 
Mitgliederversammlung am Dienstag, den 08.06.2022 um 15.00 Uhr in 
die Altentagestätte, Hauptstr. 89 in Bammental ein. 
Nachstehend geben wir Ihnen die Tagesordnung bekannt: 1.  Begrüßung 
• 2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung der Mitgliederver-
sammlung • 3.  Geschäftsberichte • 4. Nachbarschaftshilfe • 5. Aussprache 
zu den Berichten • 6. Bericht des Kassenprüfers • 7. Entlastung der Kas-
sierer und der Vorstandschaft • 8. Wahlen • 9. Wahl des Kassenprüfers  • 
10. Sonstiges � Irene Schröer

Landfrauenverein Bammental
Hallo Ihr LandFrauen, am 02.06. findet in der Altentagesstätte der Nach-
holtermin für den ausgefallenen Termin vom 31.3.  statt. Referentin ist 
Frau Margit Schmidt mit dem Thema „Im Reich der Düfte - kunterbun-
tes und unterhaltsames über Rosen“. Beginn ist bereits um 19.00 Uhr.  
Bitte beachten!!� gh

FC Bammental e.V.

FCB auswärts erfolgreich	
Am vergangenen Sonntag war der FCB bei hochsommerlichen Tempera-
turen beim Vf B St. Leon zu Gast.
Zu Beginn der Partie erspielten sich die Schwarz-Blauen schnell ein opti-
sches Übergewicht und hatten bereits nach drei Minuten die erste Torchan-
ce durch Carsten Klein, die jedoch zunächst noch ungenutzt blieb. Nach 
einer viertel Stunde konnten die mitgereisten Anhänger dann zum ersten 
Mal jubeln. Eine Flanke des agilen Philipp Kampp verwertete Kapitän Da-
vid Bechtel freistehend am langen Pfosten zur 1:0-Führung. Nach dem Füh-
rungstreffer schlichen sich jedoch vereinzelt Leichtsinnsfehler im Passspiel 
des FCB ein, sodass die Einheimischen besser ins Spiel kamen. Aus dem 
ersten gefährlichen Angriff resultierte dementsprechend direkt ein Treffer 
für den Vf B. Nach einer Flanke war Paul Brömmer zur Stelle und erzielte 
den nicht unverdienten Ausgleich (29.) In der Folge schaffte es die Mann-
schaft von Trainer Marc-Andre Waxmann das Heft des Handelns wieder an 
sich zu reißen. Kurz vor dem Pausenpfiff war es Dominic Wacknitz der per 
Kopf im Anschluss an einen Eckball erfolgreich war und die 2:1-Pausenfüh-
rung für unsere Farben erzielte. Im zweiten Spielabschnitt spielte letztlich 
nur noch der FCB. Durch schönes Kombinationsspiel wurde der Vf B St. 
Leon immer wieder ausgespielt. Mit einem Doppelschlag sorgte Carsten 
Klein (64., 65.) für die Entscheidung. Den Treffer zum 5:1-Enstand erzielte 
letztlich Marc Schneckenberger (88.). Mit dem auch in dieser Höhe ver-
dienten Auswärtssieg und 29 Punkten aus 14 Partien ist der FCB inzwi-
schen das beste Team der Rückrunde. Für einen der ersten beiden Tabel-
lenplätze wird es aufgrund der schwankenden Leistungen in der Vorrunde 
leider nicht mehr reichen, dennoch lässt sich speziell auf die letzten zwei 
Monate aufbauen. Wenn dieser Schwung mit in die neue Saison genommen 
werden kann, ist sicherlich auch hier wieder einiges möglich.
Aufstellung: Dawid – C. Waxmann (66. Güner), L. Rehberger (80. 
Dosch), J. Rehberger, Wacknitz – N. Schneckenberger, Sertdemir, Kampp 
(58. Wurm), M. Schneckenberger, Bechtel (77. Wacker) – Klein 
Vorschau: Am kommenden Sonntag, den 29.05. gastiert der FC Türk-
spor Mannheim zum letzten Heimspiel der Saison 21/22 in Bammental. 
Anpfiff der Partie gegen den Tabellenvierten ist um 15 Uhr.
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AMTLICHE MITTEILUNGEN

Rathaus am Freitag, den 27. Mai geschlossen

Aufgrund des Feiertags Christi Himmelfahrt bleibt das Rathaus und der 
Bauhof am Freitag, 27. Mai 2022 geschlossen.
Ab Montag, den 30. Mai 2022, ist das Rathaus wieder ohne vorherige 
Terminvereinbarung zu den bekannten Öffnungszeiten (Montag, Mitt-
woch und Freitag von 8 - 12 Uhr und mittwochs von 16 - 18 Uhr) wieder 
für Sie da.
Wir bitten um Beachtung.� Ihre Gemeindeverwaltung

Vollsperrung der Poststraße / Bushaltestelle Poststraße 
wird nicht angefahren!

Ab Montag, den 30. Mai beginnen die Arbeiten für den barrierefreien 
Ausbau der Bushaltestellen in der Poststraße. Die Baustelle befindet 
sich im Bereich der Poststr. 8 (Museum/Alte Ziegelei). Die gesamte 
Poststraße ist deshalb für den Durchgangsverkehr voraussichtlich 
drei Wochen gesperrt. Die Zufahrt für Anlieger ist bis zur Baustelle 
nach wie vor möglich. Die Bushaltestelle „Poststraße“ wird in die-
sem Zeitraum nicht angefahren. Alternativ können die Haltestellen 
„Kreisstraße“ und „Bammentaler Straße“ genutzt werden.
Wir bitten um Beachtung und Ihr Verständnis.

Öffentliche Sitzung des Gemeinderates

EINLADUNG zur Sitzung des Gemeinderates 
am 02.06.2022, 19.30 Uhr im Bürgersaal des Bürgerhauses

Tagesordnung
1.	 Ehrung von Blutspendern
2.	 Fragen und Anregungen
3.	 Niederschrift vom 05.05.2022
4.	 Bekanntgaben der Verwaltung
5.	 Stellungnahme zu Bauanträgen
6.	 Aufstellungsbeschluss Bebauungsplan „ Langenzell - Alte Gärtnerei“
7.	 Kanalsanierungen gemäß Eigenkontrollverordnung – Auftragsvergabe
8.	� Vorberatung eines Umlaufbeschlusses des Zweckverbandes Gruppen-

wasserversorgung „Unteres Elsenztal“
Weitergehende Informationen zur Tagesordnung finden Sie auf unserer 
Homepage unter Rathaus/Gemeinderat/Rats- und Bürgerinformations-
system oder direkt auf https://wiesenbach.more-rubin1.de/

Erneut Giftköder am Bachweg gefunden

In der vergangenen Woche hat eine aufmerksame Fußgängerin erneut ei-
nen Giftköder gefunden. Er wurde am Bachweg bei den Gärten abgelegt. 
Es handelte sich um einen Hundesnack, welcher aufgeschlitzt und mit 
giftigen Substanzen gefüllt war. Die Finderin hat den Köder umgehend 
entsorgt, damit kein Tier zu Schaden kommen kann.
Daher nochmals der Hinweis an die Hundehalter:  Achten Sie beim Spa-
ziergang weiterhin darauf, dass Ihr Hund nichts Ungewöhnliches frisst. 
Sollten Sie Giftköder finden, dann entsorgen Sie diese bitte sorgsam in 
den Mülltonnen.
Ein Appell aber heute auch an den oder diejenigen, die einen solchen 
Unsinn machen und bewusst oder auch unbewusst Tierwohl gefährden. 
Man kann seinen Unmut auch auf andere Art und Weise kundtun und ein 
Fehlverhalten der Hundebesitzer zur Anzeige bringen. 
Sollten Sie, liebe Bürgerinnen und Bürger von Wiesenbach jemanden be-
obachten, der undefinierbare Dinge an Fußwegen ablegt, dann scheuen 
Sie sich nicht, auch dies beim Ordnungsamt der Gemeinde Wiesenbach 
unter Telefon Nr. 9502-0 zu melden.

Informationen zur Abfallwirtschaft für Wiesenbach

Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick Juni 2022
2Rad-Behälter und Glasbox:
Restmüll	 Biomüll	 Grüne Tonne plus	 Glasbox
11./24.	 9./22.	 3./ 18.	 1./29.
Nur nach vorheriger Anmeldung (Tel. 07261/931-310) werden abgeholt:
Sperrmüll/Altholz	 Grünschnitt
10./23.	 13./27.
Bei fett markiertem Datum handelt es sich um einen vom Regelabfuhrtag ab-
weichenden Abfuhrtermin.
Elektrogeräte/Schrott und Alttextilien/Schuhe: Keine Veröffentlichung 
der Abfuhrtermine mehr. Der Abholtermin wird Ihnen nach der Anmeldung 
schriftlich mitgeteilt.

MITTEILUNGEN DER MELDEBEHÖRDE 
WIESENBACH

GEBURTSTAGE

01.06.  Dr. Weiß, Georg� 70 Jahre
Dem genannten Jubilar und allen ungenannten Jubilaren herzliche Glückwün-
sche !!!

Wiesenbach
www.wiesenbach.eu

www.facebook.com/Wiesenbach.Baden 

TERMINE
bis 28.05.2022 Stadtradeln
02.06.22 Öffentliche Gemeinderatssitzung   19.30 Uhr Bürgerhaus-Bürgersaal
03.06.22 Wissebacher Kerweborscht  Generalversammlung   20.00 Uhr Bürgerhaus
09.06.22 BUND Ortsgruppe Wiesenbach - Jahreshauptversammlung   19.00 Uhr Bürgerhaus-Bürgersaal
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EHESCHLIESSUNGEN

Nadine Drach und Thilo Fischer haben am 20.05.2022 in Wiesenbach die 
Ehe geschlossen.
Nadine Gouzoule und Konstantin van Kampen haben am 21.05.2022 in 
Wiesenbach die Ehe geschlossen.

Inflation

Viele Menschen kämpfen schon
mit Folgen hoher Inflation.
   Der „Beutel“ ist leer,
   das beutelt sie sehr.
Die Teuerung bringt sie um ihren Lohn.
So manches kostet heute viel mehr.
Und wie setzt man sich dagegen zur Wehr?
   Zu mancherlei Dingen
   muss man sich zwingen,
fällt das auch oft besonders schwer.
Die Spaltung geht durch Arm und Reich,
beim Geld sind längst nicht alle gleich.
   Manche trifft’s hart,
   haben kaum was gespart
und werden am Preisschild oftmals ganz bleich.
Die Preise für Nahrung und Energie
zwingen immer mehr Menschen fast in die Knie.
  Das Entlastungspaket steht 
   und hilft, wo es geht.
Man muss es erweitern, das braucht Strategie.
Ganz viele belastet die Inflation
noch mehr als die russische Invasion.
   Sie brauchen mehr Beistand,
   zu stemmen den Aufwand,
und kämpfen dafür mit viel Emotion.
Sie hoffen, die Welt ist bald wieder im Lot,
damit sie nicht bangen ums tägliche Brot.
   Sie möchten so leben,
   wie’s üblich ist – eben.
Wir sitzen doch alle in einem Boot!� Klaus Emig

AUS DEM ORTSGESCHEHEN

CDU Gemeindeverband Wiesenbach

CDU Wiesenbach ehrt langjährige und verdiente Mitglieder 
Am vergangenen Sonntag, den 15. Mai 2022, hatten die beiden Vorsitzen-
den des CDU-Gemeindeverbandes, Tim Pommer und Olaf Oberreuter, 
zu den diesjährigen Mitgliederehrungen ins Wiesenbacher Bürgerhaus 
eingeladen. Bei schönstem Frühsommerwetter hatten sich neben den 
Jubilaren und weiteren Mitgliedern auch interessierte Bürgerinnen und 
Bürger in den Bürgersaal eingefunden. Der CDU-Gemeindeverband hat-
te zudem die Freude, den örtlichen Landtagsabgeordneten Dr. Albrecht 
Schütte sowie CDU-Gemeinderat Michael Grimm zu diesem festlichen 
Anlass begrüßen zu dürfen.
In seiner Ansprache betonte der 1. Vorsitzende, Tim Pommer, die gro-
ße Bedeutung der Mitglieder für die CDU als Partei. Die CDU lebe von 
einer engagierten Parteibasis, die ihre Ideen und unterschiedlichen Pers-
pektiven in die Parteiarbeit einbringt. Dies hätten insbesondere auch die 
letzten Monate seit der Bundestagswahl im vergangenen Herbst gezeigt: 

Bürgermeisteramt Wiesenbach

Sprechstunden im Rathaus
Mo, Mi, Fr� von 8.00 bis 12.00 Uhr
mittwochs�  von 16.00 bis 18.00 Uhr
Tel. Zentrale/ Fax-Nr.:� 95020 / 950218
E-Mail:� Gemeinde@Wiesenbach-online.de 
Amtsblatt:� Amtsblatt@Wiesenbach-online.de
Für persönliche Beratungen und Antragstellungen ist 
eine Terminvereinbarung auch außerhalb der Öffnungs-
zeiten möglich. 
Einzahlungen können auf folgende Konten vorgenom-
men werden:
 Sparkasse Heidelberg�  
� IBAN DE63 6725 0020 0007 003439
� BIC SOLADES1HDB 
Volksbank Neckartal eG	�   
� IBAN DE11 6729 1700 0004 0100 00
� BIC GENODE61NGD
Telefonisch zu erreichen:�
Bauamt	� 950214
Bürgerbüro� 950216 / 950221
Gemeindekasse� 950231 / 950232
Hauptamt� 950215
Kämmereiamt� 950242
Ordnungsamt� 950219
Sekretariat� 950212 / 950213
Umweltamt� 950241
Bauhof    � 950217
Biddersbachhalle Hausmeister� 47288
Kegelstube� 47282
Panoramaschule � 49734
Kernzeitbetreuung / Ferienbetreuung 	�  970860
Kindergarten  
„Unterm Regenbogen“� 49805
Katholischer Kindergarten „St. Michael“ � 4503
Heimatmuseum
Herr Claus Hartmann 	�  4362  
oder � 0172 6235890
Führung nach telefonischer Vereinbarung
JugendTreff
• JugendTreff@wiesenbach-online.de
Nachbarschaftshilfe Wiesenbach e.V.
Frau Stefanie Staudt� 5665
Frau Ingrid Mack	�  40242
Feuerwehr Wiesenbach� 4877232
Notruf	�  112
Polizeirevier Neckargemünd	 � 92540
Forstrevierleiterin Melissa Rupp� 0162 2646693 
Kläranlage� 972125
Wassermeister� 925560
MVV Energie – Erdgas Notfall Hotline� 0621 2903573
Bei Unterbrechung der Stromversorgung	  
und stromausfall.de� 0800 7962787
Technische Meldungsannahme� 06223 963300
Vodafone� 0800 172 1212G
E
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Die Beteiligung von über 250.000 Mitgliedern an der Abstimmung über 
einen neuen Parteivorsitzenden sei Ausdruck einer starken und lebendi-
gen Parteibasis. Daneben überbrachte Pommer Grüße und Glückwün-
sche vom örtlichen Bundestagsabgeordneten Moritz Oppelt, der leider 
aus terminlichen Gründen verhindert war. Im Anschluss richtete auch Dr. 
Albrecht Schütte MdL einige Worte an die Jubilare und dankte ihnen für 
ihren großen Einsatz zum Wohle der CDU. Es sei keine Selbstverständ-
lichkeit, dass Menschen über einen so langen Zeitraum einer Partei treu 
verbunden bleiben und sich auch in schwierigen Zeiten immer mutig zu 
den gemeinsamen christdemokratischen Werten bekennen. Schütte rich-
tete den Blick aber auch auf das aktuelle politische Weltgeschehen und die 
großen politischen Herausforderungen unserer Zeit. 
Die goldene Ehrennadel für 50 Jahre Parteizugehörigkeit erhielt der 
Wiesenbacher Ehrenbürger Dr. Günther Wüst, der sich als Forscher und 
Darsteller der Geschichte Wiesenbachs in besonderem Maße um unseren 
Heimatort verdient gemacht hat und hierfür im Jahre 2017 auch mit der 
Heimatmedaille des Landes Baden-Württemberg ausgezeichnet wurde. 

Verleihung der goldenen Ehrennadel an Dr. Günther Wüst.
Die beiden weiteren Jubilare mit mehr als 50 Jahren Parteizugehörigkeit, 
Engelbert Mülbert (60 Jahre) und Peter Knapp (55 Jahre), konnten am 
Ehrungsabend leider nicht teilnehmen. Pommer würdigte in Abwesen-
heit die besonderen Verdienste beider Jubilare, die auch nach 55 bzw. 60 
Jahren noch immer im Vorstand des Gemeindeverbandes als Beisitzer 
engagiert sind. Weiterhin geehrt wurden Bürgermeister a.D. Friedbert 
Kaiser und Norbert Staudt für 45 Jahre CDU-Mitgliedschaft. Bei der Ver-
leihung der Ehrenurkunden betonte Pommer die großen kommunalpoli-
tischen Verdienste sowie die langjährige Vorstandstätigkeit beider Jubila-
re. Friedbert Kaiser wurde hierfür 2003 die Ehrenbürgerwürde verliehen, 
Norbert Staudt erhielt 2017 die Bürgermedaille in Gold. 
Die silberne Ehrennadel für 40 Jahre Parteizugehörigkeit erhielten die 
beiden verdienten Altgemeinderäte und langjährigen Vorstandsmitglie-
der Prof. Wilfried Bock und Bertold Dünzl. Ebenfalls geehrt wurden 
Franz Peuker (in Abwesenheit) für 30 Jahre und Dr. Gernot Kalt für 20 
Jahre CDU-Mitgliedschaft. 
Im Anschluss an die Ehrungen lud ein kleiner Sektempfang dazu ein, 
gemeinsam auf die Jubilare anzustoßen. Zur ohnehin schon guten Stim-
mung beim geselligen Beisammensein trugen dann auch noch die Wahl-
ergebnisse von der Landtagswahl in NRW bei, bei welcher die CDU einen 
klaren Wahlsieg erringen konnte.  � (tp)

Die Jubilare gemeinsam mit Dr. Albrecht Schütte MdL und den beiden Vorsit-
zenden Tim Pommer und Olaf Oberreuter.

Kunst, Gesundheit und Bildung e.V.

Neues aus dem Antoniushof
Besuch von Landtagsageordneten am 20.05.22: Heute Samstag, 
20.05.22 um 15:30 besucht Dr. Albrecht Schütte, MdL,  das Museum für 
nachhaltige Kunst in Wiesenbach um sich über die Situation vor Ort zu 
informieren und um die beiden aktuellen Ausstellungen im Antoniushof 
zu besuchen: Die Rakuausstellung von Elisabeth Polhammer und die 
Gemäldeausstellung von Thomas Ziebarth.Die Ausstellung von Thomas 
Ziebarth ist noch bis Mittwoch täglich geöffnet und dann erst wieder am 
Samstag 28.05.22 ab 16:00 Uhr.

Die Ausstellung wird deshalb bis zum 15.06.22 verlängert. Die Rakuaus-
stellung ist dagegen an allen Tagen außer am Freitag 27.05.22 zugänglich.
Am Vatertag gibt es Herrentorte: An Christi Himmelfahrt hat das Café 
geöffnet. Dieser Feiertag wird von manchen Zeitgenossen auch als „Va-
tertag“ begangen und das sogar im Wortsinn, weil mit anderen Männern 
gewandert wird. Deshalb gibt es passend zum Vatertag an diesem Tag 
eine sog. „Herrentorte“ im Museumscafé zu probieren. Das interessan-
te an diesem Rezept: Der Kuchen kommt ganz ohne Mehl aus, das im 
Moment sowieso nur schwer - zumindest zu bezahlbaren Preisen - zu 
haben ist.
Der Boden besteht aus Schokolade, Haselnüssen, Zucker und Eiern, die 
Füllung aus Preiselbeeren, Sahne und noch mehr Schokolade. Aber keine 
Angst wir verkaufen auch an Frauen: Solange der Vorrat reicht.
Neu im Hofladen: sind ein wunderbar fruchtiger Rose-Sekt vom Wein-
gut Kempf aus Malsch und Seitanprodukte vom Gaiberger Produzenten 
„Seitani“. Seitaniprodukte zeichnen sich durch hervorragenden Ge-
schmack aus und sind sehr stabil und bissfest. Auf dem Grill sind sie eine 
ernstzunehmende Alternative zu Fleisch und Wurst, sie machen aber 
auch in der Pfanne eine gute Figur. Seitan ist das aus dem Getreide extra-
hierte Eiweiß. Es sind Seitanprodukte aus Dinkel und Weizen verfügbar. 
Die einzelnen Zubereitungen sind im Schraubglas mindestens ein halbes 
Jahr haltbar. Das Getreide stammt ausnahmslos aus Bioanbau hier in der 
Region.
Bio-Bier-Brauen in der Kochschule: Wussten Sie, dass man privat bis zu 
200 l Bier im Jahr steuerfrei selbst brauen darf? Bereits jetzt kann man sich 
für einen Bio-Brau-Kurs anmelden, der am 6. August geplant ist. 
Fritz Fleiner aus Kehlheim in Niederbayern ist leidenschaftlicher Hob-
bybrauer und hat über viele Jahre einen großen Erfahrungsschatz gesam-
melt. Die Teilnehmer brauen ihren eigenen Sud und nehmen ihn zum 
Vergären mit nach Hause. Anmeldungen sind unter fleiner@hauptstras-
se77.de möglich. Unkostenbeitrag 75 Euro.� Text: Samuel Fleiner, 
� Vorstand Kunst, Gesundheit, Bildung e.V., Rückfragen unter 0179 70 49 

44 5, Adresse: Hauptstr. 77, 69257 Wiesenbach
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Freundeskreis Donnery

Nachrichten aus unserer französischen Partnergemeinde
Auch Donnery hatte unter den Beschränkungen der Pandemie zu leiden. 
Anfang des Jahres 2021 sind viele Ereignisse ausgefallen (so wie bei uns), 
z.B. der Neujahrsempfang, ein im Januar geplantes Theaterstück, der Jah-
restag der Überquerung der Anden durch Adrienne Bolland, die Feiern 
zum 8. Mai, dem Ende des 2. Weltkriegs. Adrienne Bolland hat für Don-
nery eine besondere Bedeutung: Ihre Familie mütterlicherseits stammt 
aus Donnery, sie hat eine Zeitlang in Donnery mit ihrem Ehemann ge-
lebt und ist hier neben ihm begraben. Sie ist die erste Pilotin, die sowohl 
den Ärmelkanal (1920) als auch die südamerikanische Bergkette allein 
überflogen hat (1921). Die Erinnerung daran wird mit einem Gedenktag 
begangen. Die Schule in Donnery ist nach ihr benannt.
Im letzten Jahr konnte auch trotz der wieder zunehmend kritischen Si-
tuation in der Pandemie im November ein Jugendaustausch in Donnery 
stattfinden, der im Jahr davor ebenfalls der Pandemie zum Opfer gefallen 
war. Das war eine große Bereicherung für alle Seiten. In diesem Jahr wird 
der Austausch wieder im August in Wiesenbach stattfinden.
Nach dreijähriger Pause wird in diesem Jahr auch wieder der Corso fleu-
ri an Pfingsten stattfinden, zu dem eine kleine Gruppe aus Wiesenbach 
anreisen wird, die – nun schon traditionellerweise – beim sonntäglichen 
Markttreiben deutsches Bier anbieten wird.
Zuguterletzt müssen wir eine traurige Nachricht aus Donnery mitteilen: 
Jean-Jacques Dabadie ist im April im Alter von 80 Jahren verstorben. Er 
hat als Gemeinderat die Partnerschaft immer aktiv unterstützt, seine Frau 
Marie-Claude war ab 1998 Mitglied des Partnerschaftskomitees, so dass 
er auch durch sie immer mit den Aktivitäten zwischen Donnery und Wie-
senbach verbunden war. Er hat die Teilnahme der Franzosen am Wiesen-
bacher Weihnachtsmarkt mit aus der Taufe gehoben. Er war uns ein guter 
Freund, den wir mit seiner Zugewandtheit und seinem trockenen Humor 
vermissen werden. � GD

TV Germania

„Flotte Germanen“
Unsere nächste Wanderung findet am Donnerstag den 26.5. an Christi 
Himmelfahrt / Vatertag statt.
Wir gehen zum Berghof Weinäcker in Gaiberg, wo ein Grillfest sein wird. 
Es gibt Bier vom Fass, Speisen aus der Berghofküche, sowie Kaffee und 
Kuchen. Frauen sind selbstverständlich auch eingeladen. Treffpunkt in 
Mauer am Bahnhof um 11.00 Uhr.
Mauer deshalb, weil der Parkplatz am Schwimmbad z. Z. gesperrt ist und 
Chaos ist. Ich freue mich auf Euch.� Achim

Stadtradeln
Die letzten Tage der dreiwöchigen Aktion STADTRADELN laufen, 
eine Anmeldung ist immer noch möglich, jeder gefahrene Kilometer 
zählt. Hier die letzten geplanten Radtouren der „Germania-Radler“, Än-
derungen sind möglich.
Do, 26.5. 11:00 Sinsh.-Steinsberg-Helmst.-Reichartshausen (ca.58 km)
Fr, 27.5. 17:00 Rainbach-Neckarsteinach (Einkehr Jaber´s Garten 24km
Sa, 28.5. 10:00 Ngd-Neckartalradweg-Pleutersb.-Haag-Helmstadt-WB
Ein Highlight der letzten Woche war die Radtour nach Weinheim-Sulz-
bach zum „Quittenprojekt Bergstraße“. Hier erfuhren wir viel Interessantes 
zur Quitte als ganz besondere Obstart, zum innerörtlichen Hof von Rai-
ner Stadler und Ellen Müller und zum Quittenprojekt Bergstraße, das die 
Beiden mit inzwischen über 600 Quittenbäumen und der Verarbeitung 
der Quitten zu den verschiedensten Leckereien, angestoßen haben und 
mit Begeisterung verfolgen. Eine Verköstigung mit Quittenschorle, Kaffee 
und Kuchen und pikanten Dips und Aufstrichen gehörte mit zu unserem 

Programm. Es gab unter anderem Quitten-Sahne-Torte, Quitten-Meer-
rettich-Dip und Quitten-Zwiebel-Chutney. Wir lernten die Quitte von 
einer ganz neuen Seite kennen. Der Einkauf einiger Quittenprodukte, wie 
z.B. Quittenessig, im Hofladen schloss unseren Besuch ab, diese Einkäufe 
konnten Dank eines Wiesenbacher Autos, das mit 3 Personen auch nach 
Sulzbach gekommen war, unversehrt nach Hause gebracht werden.

Wöchentliche Tätigkeit für ca. 1-1,5 Std./Woche 
für WIESENBACH zu vergeben!

Interessenten melden sich bitte unter metropolmedia, 
Amtsblatt Bammental, Gaiberg, Wiesenbach,  

Tel. 06223 8664050 oder Mail: waltraud@metropol.media! !
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AMTLICHE MITTEILUNGEN

Rathaus am 27. Mai geschlossen

Das Rathaus bleibt am Brückentag Freitag, den 27. Mai 2022, geschlossen.
Am Montag, den 30. Mai 2022 sind wir wieder für Sie da.
Wir bitten um Beachtung und bedanken uns für Ihr Verständnis.

Gemeinderatssitzung

Öffentliche Gemeinderatssitzung am Mittwoch, den 01. Juni 2022 um 
19.00 Uhr im “BürgerForum Altes Schulhaus”

Tagesordnung
	 1.	� Kenntnisnahme des Protokolls der öffentlichen Gemeinderats- 

sitzung Nr. 4/2022 vom 04. Mai 2022
	 2.	� Bekanntgabe der Beschlüsse aus der nichtöffentlichen Sitzung vom 

04. Mai 2022
	 3.	 Bürgerfragestunde
	 4.	 Vorstellung Möglichkeiten der Jugendarbeit in Gaiberg
	 5.	 Vorstellung der Kriminalitäts- und Verkehrsunfallentwicklung 2021
	 6.	 Erweiterung/Änderung der Ehrenordnung der Gemeinde Gaiberg 
	 7.	 Vergabe Spielplatz „Krautäcker“: 
		  Neuanschaffung Spielgerät und Reparaturarbeiten
	 8.	� Antrag der Aktiven Gaiberger und der SPD – Leerrohrverlegung 

Glasfaser
	 9.	 Festlegung der Örtlichkeit für einen Pumptrack 
	10.	� Vorberatung Umlaufbeschluss des Zweckverband Gruppenwasser-

versorgung „Unteres Elsenztal“
	11.	 Baugesuche
		  11.1	� Bauantrag auf Neubau eines Zweifamilienhauses mit 2 Garagen 

auf den Flst. 2732+2733, Kirschbaumweg 12+14
		  11.2	� Bauantrag auf Errichtung einer Garage auf dem Flst. 2715, 

Kirschbaumweg 25
		  11.3	� Bauantrag auf Errichtung eines Carports mit Fahrradschuppen 

auf dem Flst. 2706, In der Reute 9
		  11.4	� Bauantrag auf Neubau eines Wohnhauses mit Einliegerwoh-

nung und Garage auf dem Flst. 2725, Kirschbaumweg 28
	12.	 Bekanntgaben der Verwaltung
	13.	 Fragen und Anträge der Gemeinderäte*innen		
Die Einwohnerschaft ist hierzu herzlich eingeladen.
Bitte beachten Sie: Besucher*innen sind verpflichtet während der Sit-
zung Masken zu tragen – ab 18 Jahren besteht die Pflicht eine FFP2 oder 
vergleichbare (z.B. KN95-/N95-/KF94/KF95-) Maske zu tragen.
Die Kapazität des Zuhörerraumes ist aufgrund des geltenden Abstands-
gebots begrenzt.
Petra Müller-Vogel, Bürgermeisterin

Komplettsperrung der Hauptstraße/L600 

Im Zeitraum von Montag, den 30.05.2022 bis einschließlich Freitag, 
den 03.06.2022 wird die Hauptstraße/L600 im Bereich der Volksbank 
bis zum Manfred-Lautenschläger-Kreisel aufgrund von Asphaltarbeiten 
vollständig für den Verkehr gesperrt. Es wird in dieser Zeit nicht möglich 
sein, in diesem Bereich zu parken oder Grundstücke anzufahren. Bitte be-
achten Sie dies auch für die Planung eventueller Einkäufe. 
Wichtig zu beachten: Voraussichtlich wird am Dienstag, den 31.05.2022, 
Haftkleber auf die Fahrbahn angespritzt, welcher für den Schichtverbund 
mit der späteren Asphaltdecke benötigt wird. Die gesperrte Straße darf 
daher dann nicht betreten oder überquert werden. Bitte beachten Sie 
dies bei Spaziergängen auch für Ihre Hunde. Da die Arbeiten aufgrund 
der Witterung und anderer äußerer Einflüsse nicht sicher am kom-
menden Dienstag ausgeführt werden, bitten wir Sie sehenden Auges 
durch die Hauptstraße zu gehen. Achten Sie auf das Aussehen der 
Fahrbahn (glänzt) und den Geruch (beißend, unangenehm) – dann 
darf die Straße nicht gequert werden (auch nicht zu Fuß)!
Zur Erläuterung: Vor dem Einbau der Asphaltschicht wird ein Bitu-
men-Haftkleber auf die aktuelle Straßenoberfläche aufgespritzt. Dieser 
muss trocknen und darf daher weder zu Fuß noch mit einem Fahrrad oder 
einem Fahrzeug überquert werden. Wird die Straße trotz Verbots betre-
ten oder befahren, so wird der Haftkleber auf die umliegenden, neu ge-
pflasterten Gehwege übertragen. Dabei werden bräunlich-schwarze Spu-
ren hinterlassen, welche nicht mehr entfernt werden können. Darüber 
hinaus werden die Profile von Schuhsolen und Reifen verkleben und im 
schlimmsten Fall unbrauchbar. 
Im oben genannten Zeitraum finden außerdem mehrere Leerungen der 
AVR statt. Alle betroffenen Anwohner erhalten im Laufe der Woche dies-
bezüglich ein Informationsschreiben. 

Zwischenstand Stadtradeln 2022

Vom 08. Mai 2022 bis 28. Mai 2022 findet das Stadtradeln statt und es  
haben sich 2354 Kommunen dafür angemeldet. Die Gaiberger Bürger 
und Bürgerinnen sind mit 30 Teilnehmern vertreten und inzwischen be-
reits 10669 Kilometer geradelt. 

Informationen zur Abfallwirtschaft für Gaiberg

Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick Juni 2022
2Rad-Behälter und Glasbox:
Restmüll	 Biomüll	 Grüne Tonne plus	 Glasbox
14./28.	 3./ 18.	 8./21.	 2./30.
Nur nach vorheriger Anmeldung (Tel. 07261 931-310) werden abgeholt:
Sperrmüll/Altholz	 Grünschnitt
7./20.	 13./27.
Bei fett markiertem Datum handelt es sich um einen vom Regelabfuhrtag ab-
weichenden Abfuhrtermin.
Elektrogeräte/Schrott und Alttextilien/Schuhe: Keine Veröffentlichung 
der Abfuhrtermine mehr. Der Abholtermin wird Ihnen nach der Anmeldung 
schriftlich mitgeteilt.

Gaiberg
www.gaiberg.de



18	 Gaiberg  ·  Nr. 21 ·  27.05.2022

Bürgermeisteramt Gaiberg
Telefon-Sammelnummer:� 9501-0
Faxnummer� 9501-40
Sprechstunden�
montags �8.00 bis 12.00 Uhr und von 14.00 bis 18.00 Uhr 
dienstags � von   8.00 bis 12.00 Uhr
mittwochs� Geschlossen 
donnerstags � von   8.00 bis 12.00 Uhr 
freitags � von   8.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag, Donnerstag und Freitag Nachmittag ist das 
Rathaus geschlossen. Sprechstunden bei der Bürger-
meisterin auch außerhalb der regelmäßigen Sprech-
zeiten auf Anmeldung.
Frauenhaus Heidelberg� Tel. 06221 833088
Nachbarschaftshilfe � Tel. 9530-91
Feuerwehr Gaiberg� Tel. 9501-30
Notruf� Tel. 112
Wassermeister� Tel. 925560

Betreuungseinrichtungen
Kindergarten „Bergnest“�  Tel. 48004
Kindergartenleiterin Frau Huber-Dasting� Tel. 9501-28
Sprechzeiten nach Vereinbarung
Kinderkrippe Gänseblümchen�  Tel. 0176 62374767
Kleinkindbetreuung
Tagesmutter in Gaiberg: � Frau Christiane Kaserer, 
Hermann Löns Str. 1 Gaiberg � Tel. 971760
Schulkindbetreuung a. d. Kirchwaldschule 
* Kernzeitbetreuung 
* Flexible Nachmittagsbetreuung 
* Ferienbetreuung
Öffnungszeiten:     
7.00 - 8.30 Uhr und 12.00 - 16.30 Uhr (Fr. bis 15.00 Uhr) 
Leitung:�  Tel. 0176 45923059
E-Mail: schulkindbetreuung.gaiberg@gmx.de
Kirchwaldschule Gaiberg 
Rektorat� Tel. 49282
Gemeindebücherei
E-Mail� buecherei@gaiberg.de
Herr Nikolajewicz� Tel. 9501-34
Öffnungszeiten:
Montag� 16.00 - 18.00 Uhr 
Mittwoch� 17.00 - 19.00 Uhr 
Donnerstag� 9.30 - 11.30 Uhr und 16.00 - 18.00 Uhr

Veranstaltungskalender
26.05.2022 Vatertagsgrillfest des Musikvereins,  
ab 11.00 Uhr, Berghof Weinäcker
28.05.2022 Einweihungsfest Neue Ortsmitte Gaiberg,  
ab 14.00 Uhr
30.05.2022 Generalversammlung Aktive Gaiberg, 19.00 Uhr, 
Alte Küferei
02.06.2022 Generalversammlung Grüne Liste e. V.,  
19:30 Uhr, Bürgerforum
10.06.2022 Offene Bühne – Dreiklang, 19.00 Uhr, Ortsmitte
24.06.2022 Barabend SC Gaiberg, 19:00 Uhr, SC Clubhaus

Änderungen bitte an Nina Wesselky, Telefon: 9501-0 
E-Mail: amtsblatt@gaiberg.deG
E
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Energiespartipp: 
Energieberatung – Ein Service Ihrer Gemeinde Gaiberg
Was Sie als Hauseigentümer bei energiesparender Modernisierung 
oder als Mieter beim Energiesparen tun können, erfahren Sie bei einer 
kompetenten und kostenfreien Initialberatung von der KLiBA. Sie ist 
eine erste Orientierungshilfe und hilft Ihnen bei der Umsetzung Ihrer 
Energiesparziele auch mit Hilfe verschiedener staatlicher Fördermög-
lichkeiten zu folgenden Themen:
• energetische Altbaumodernisierung • Neubau oder Sanierung zum 
Energieeffizienzhaus oder Passivhaus • Heizungserneuerung, Erfül-
lung EWärmeG • Einsatz von erneuerbaren Energien • Stromspar-
maßnahmen • Förderung und Zuschuss durch Kf W, BAFA, Land und 
Kommune 
Die effektivste Strompreisbremse setzt beim Stromsparen an! Bei der 
KLiBA  können Sie kostenlos Strommessgeräte ausleihen. Damit 
lässt sich auch der Stromverbrauch durch Leerläufe beziehungsweise 
den Stand-by-Modus erkennen und verringern. 
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei Ihrem KliBA-Energieberater, Herrn 
Manfred Watzlawek  –  kostenfrei und unverbindlich.
Interessenten können unter der Telefonnummer 06221 99875-0 
(KLiBA) einen Termin vereinbaren für die nächste Beratung wegen 
des Rathausumbau im Bürgerforum, Hauptstraße 44a, alle vier Wo-
chen montags, zwischen 16 und 18 Uhr.
Nutzen Sie die kostenlose Serviceleistung Ihrer Kommune! 
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GEBURTSTAGE

28.05. 	 Renate Fitzner� 85 Jahre
Allen Geburtstagskindern – auch den Ungenannten – entbieten Bürgermeiste-
rin, Gemeinderat und Gemeindeverwaltung herzliche Glückwünsche.

Gemeindebücherei Gaiberg
„So etwas wie moralische oder unmoralische Bücher gibt es nicht. Bücher sind 
gut oder schlecht geschrieben. Weiter nichts“. � (Oscar Wilde)
Liebe Leser*innen, liebe Kinder, so ein ganz klein wenig möchte ich 
Oscar Wilde widersprechen. Ich finde es immer wieder bereichernd, 
wenn ich mich mit Leser*innen aus unserer Bücherei über die Inhalte, die 

 

BÜCHEREI
GAIBERG

Sprache, den Sinn oder das Cover austausche und wir dabei feststellen, 
dass ein Buch ganz viele Facetten hat, die man auf unterschiedlichste Wei-
se interpretieren kann. Und so gibt es für uns auch immer etwas zwischen 
gut oder schlecht. Ich freue mich schon auf das nächste Gespräch!
Veranstaltung in der Bücherei: Endlich! Der Vorverkauf hat begonnen! 
Zu den gewohnten Öffnungszeiten im Bürgerbüro und in der Gemein-
debücherei können Sie für das Huub Dutch Duo am 16.09.2022 Karten 
erwerben. Unterstützen Sie die Künstler. Wir brauchen die Künstler und 
die Künstler brauchen uns!� Ihr/Euer Sascha Nikolajewicz
Wir, das Büchereiteam, freuen uns auf Sie/Euch und auf neue Leser*in-
nen in unserer Gemeindebücherei!   
Bitte nutzen Sie auch die vielfältigen Möglichkeiten wie die Webseite der 
Gemeindebücherei, die Webseite der Gemeinde Gaiberg, Presse und 
Aushänge, um sich über unser Angebot zu informieren. 
Bitte informieren sie sich vor Ort über die aktuellen Corona-Regeln

Kirchwaldschule Gaiberg

Schulförderverein
Die Schule wird zum Zirkus: Einladung zur Zirkusshow in Gaiberg

Manege frei! Der Verein der Freunde und Förderer der Kirchwald-
schule Gaiberg organisiert mit dem Kinder- und Jugendcircus Pepe-
roni e.V. eine Zirkus-Projektwoche für alle Schülerinnen und Schüler 
der Kirchwaldschule Gaiberg. Wir laden alle Interessierten herzlich zur 
großen Zirkusshow am Donnerstag, den 2. Juni um 18:00 Uhr in die 
TSV-Halle ein. Einlass ist bereits ab 17:00 Uhr: Der Turn- und Sport-
verein 1906 Gaiberg e.V. freut sich, vor und nach der Show Würstchen 
und Brezeln anzubieten. Die Kinder zeigen ein buntes Programm mit Ak-
robatik, Zauberei, Clowns und vielem mehr und freuen sich schon auf Ihr 
Kommen! Herzlich Willkommen!
Alexandra Siegmund, Rolf Kickuth, Tanja Kamps, Sandra Müller 

AUS DEM ORTSGESCHEHEN

Heimat- und Kulturverein Gaiberg

Herzrhythmusstörungen – von harmlos bis tödlich
Herzrhythmusstörungen können harmlos sein – oder tödlich, wie Dr. 
Norbert Röhrig in der vergangenen Woche im Gemeindesaal in Gaiberg 
erläuterte. Sein Vortrag war der erste nach der langen Corona-Pause, die 
der Heimat- und Kulturverein Gaiberg (HKV) organisierte. Rund 20 Zu-
hörer erfuhren in etwa eineinhalb Stunden, wie man Herzrhythmusstö-
rungen erkennt, klassifiziert, behandelt – und ihnen auch vorbeugt, durch 

Gemeinde Gaiberg
Rhein-Neckar-Kreis

Durch die Eröffnung einer weiteren Gruppe hat die Gemeinde  
Gaiberg (ca. 2.400 Einwohner) zum nächstmöglichen Termin, spätes-
tens 1. Januar 2023, mehrere Stellen als

Erzieher/in (w/m/d)
im Kindergarten „Bergnest“ in Vollzeit oder Teilzeit zu besetzen. Es 
handelt sich um unbefristete Stellen. 
Ihre Aufgaben
• Betreuung und Bildung von Kindern
• Begleitung der Entwicklung und Führen von Entwicklungsgesprächen
• Dokumentation
• Eingewöhnung von Kindern
• �enge Zusammenarbeit mit den Eltern und den Mitarbeitern der   

Kindertagesstätte
Ihr Profil
• �Sie haben eine anerkannte Erzieherausbildung oder haben als  Quer-

einsteiger eine berufliche Anerkennung in der Erziehertätigkeit
• Sie sind engagiert, flexibel und motiviert
• Sie arbeiten gerne im Team und übernehmen gerne Verantwortung
• �Sie beweisen Einfühlungsvermögen und zeigen einen liebevollen    

Umgang mit Kindern
Unser Angebot
• �eine abwechslungsreiche, eigenverantwortliche Tätigkeit im  Schicht-

dienst (Montag - Freitag) mit einem vielseitigen Aufgabenspektrum 
und Mitarbeit in einem engagierten Team

• umfassende Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
• Vergütung und Sozialleistungen nach dem TVöD SuE
Interessiert? Dann erwarten wir Ihre aussagefähige Bewerbung bis 
spätestens 15. Juli 2022 an das Bürgermeisteramt Gaiberg, Post-
fach 11 61, 69251 Gaiberg oder per Mail an service@gaiberg.de
Bitte legen Sie Ihrer Bewerbung keine Originale bei, da keine Rück-
sendung erfolgt. Nach Abschluss des Auswahlverfahrens werden alle 
Unterlagen vernichtet. Bitte beachten Sie auch, dass Ihnen keine Be-
stätigung über den Eingang Ihrer Bewerbung übersendet wird.
Für Rückfragen stehen Ihnen gerne Frau Oehmig unter der Tel. Nr. 
06223/9501-11 oder die Kindergartenleiterin Frau Huber-Dasting 
unter der Tel. Nr. 06223/48004 zur Verfügung.
Weitere Informationen über die Gemeinde Gaiberg finden Sie unter 
www.gaiberg.de
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eine entsprechend gesunde Lebensweise mit ausgewogener Bewegung 
und dem Vermeiden von Alkohol. Bestünde ein Verdacht auf das poten-
ziell tödliche Kammerflimmern, solle ohne Zögern zu einem Defibrillator 
gegriffen werden. So ein Gerät, das mittlerweile häufig öffentlich zugäng-
lich ist – in Gaiberg zum Beispiel bereit am provisorischen Bürgerbüro – 
erkenne automatisch eine notwendige Impulsabgabe. Sei in einem Notfall 
bei einem Bewusstlosen eine Herzdruckmassage notwendig, sei dieser 
der Vorrang vor einer zudem einsetzbaren Mund-zu-Mund-Beatmung zu 
geben, so der Gaiberger Kardiologe. Er erläuterte zudem, welche medika-
mentösen Therapien gegen Herzrhythmusstörungen zur Verfügung ste-
hen sowie welche Vor- und Nachteile einzelne Medikamente haben. Er 
informierte auch über Herzrhythmusprobleme, die sich mit implantierten 
Schrittmachern oder Defibrillatoren behandeln lassen. Bei der häufigsten 
Herzrhythmusstörung, dem Vorhofflimmern, komme auch ein kleiner 
Eingriff mit Hilfe eines Katheters in Frage. Damit würden im Inneren des 
Herzens auf der Oberfläche Verödungslinien gezogen. Diese würden die 
fehlerhaften Störungen daran hindern, sich auf den gesamten Herzmus-
kel auszubreiten. Detailliert erläuterte der Experte, welche Diagnose- und 
Behandlungsmöglichkeiten je nach individueller Situation gegeneinander 
abzuwägen seien.
Im Anschluss des Vortrags gab es noch eine kleine Diskussion. Dann luden 
die HKV-Vorsitzenden Gudrun Hufnagel und Rolf Kickuth nach ihrem 
Dank an den Vortragenden Dr. Norbert Röhrig für die humorvoll vorgetra-
genen Informationen über ein ernstes Thema zu entspannten Gesprächen 
ein – unterstützt durch kühlen Sekt und Backwaren. Weitere Vorträge sind 
in Planung. � Rolf Kickuth, 2. Vorsitzender und Schriftführer

� Fotos: HKV Gaiberg

Choral Community 

Chorprobe der Choral Community 
mit sommerlichen Hindernissen
Am Samstag, den 14.05.22 erklangen aus dem Vorhof des Clubhauses des 
Gaiberger Sport Clubs ungewohnte Töne. Coronabedingt verbrachte die 

CC ihren Probetag outdoor, ausgestattet mit viel Kaffee und süßen Teilchen. 
Trotz guter Vorsätze wurde die Chorprobe jedoch jäh unterbrochen, da 
der Sonnengott es sehr gut mit uns meinte und wir sehr schnell unter der 
Hitze ächzten und stöhnten.
Es war ein kurioses und buntes Bild von Verschleierungen und Kopfbede-
ckungen, dass die Sänger und Sängerinnen einem zufälligen Beobachter 
geboten haben müssen, bevor wir beherzt professionelle Marktschirmen 
organisierten. Unbeirrt führten wir die Probe schwungvoll weiter, aber die 
Naturgewalten forderte ihren Tribut. Es erforderte ein logistisches Kön-
nen von unserem Sänger und Gitarrist Hans Nägele, den Kampf gegen den 
Wind mit seinen Notenblättern zu bestehen, und trotz Wäscheklammern 
entstand ein heilloses Durcheinander, aber unser Hans ist ein Meister der 
Improvisation und meisterte diese Herausforderung mit Bravour und 
spielte einfach auswendig. Mit viel Hallo und Lachen wurde die Chorpro-
be weitergeführt, denn wir hatten unser musikalisches Ziel vor Augen.
Wir wollten unser Repertoire vervollständigen und uns vorbereiten für 
das nächste Gaiberger Event, zu dem wir gerne alle Leser/innen einladen 
wollen, denn am Samstag, den 28.05.22 um 17.00 Uhr, singt die Choral 
Community bei der Einweihungsfeier der neuen Ortsmitte in Gaiberg.
Wir werden Sie und auch unsere Freunde aus unserer Partnerstadt La 
Canourque mit heiteren und sommerlichen Liedern aus Rock und Pop 
überraschen und freuen uns über eine zahlreiche Zuhörerschaft.
� Sabine Faller/BS

� Foto: privat

Lauftreff Rhein-Neckar

Vaddertags-Ausflug mit dem Radl
Zu einem besonderen Vaddertagsausflug lädt der Lauftreff Rhein-Neckar 
mit Sitz in Gaiberg ein. Wir sind nicht nur laufenderweise unterwegs, son-
dern immer öfter mit dem Mountainbike oder dem Rennrad. So auch am 
„Vatertag“ (Christi Himmelfahrt) am Donnerstag dieser Woche. 
Eingeladen sind Rennrad- und flotte Montainbike-Fahrer/innen jeden 
Alters. Die Strecke ist durchgehend asphaltiert und führt von Gaiberg 
über das Elsenztal nach Sinsheim und weiter zum Steinsberg. Über Angel-
bachtal, Dielheim, Baiertal und Schatthausen schließt sich der Kreis. Am 
Golfplatz in Baiertal ist eine kleine Einkehr vorgesehen, damit wir uns für 
den Anstieg über Gauangelloch nach Gaiberg hoch stärken können. Die 
Streckenlänge liegt bei knapp 65 km.
Treffpunkt ist am 26.05.22 um 09.00 Uhr Ecke Birkenweg/Schwäbisch 
Hall-Straße. Bitte anmelden unter info@lauftreff-rhein-neckar.de. Die 
Teilnahme ist kostenfrei. Die Rückkehr ist am frühen Nachmittag vorge-
sehen. � Martin Boeckh, www.lauftreff-rhein-neckar.de

SC 1950 Gaiberg

Am 13.5.2022 fand im Clubhaus die diesjährige Mitgliederversammlung 
des SC Gaiberg statt. Auf dem Programm standen mit der Neuwahl des 
kompletten Vorstandes und mehreren, teils vom Finanzamt vorgegebe-
nen, Satzungsänderungen, gleich mehrere gewichtige Themen.
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Die Sitzung begann pünktlich um 19.00. Zunächst informierte der 1. Vor-
sitzende Tobias Köhler die anwesenden Mitglieder über die Vereinsakti-
vitäten der vergangenen beiden, durch die Corona-Pandemie geprägten, 
Jahre. Besonders erfreulich ist, dass es trotz der schwierigen Umstände 
gelang, den Jugendfußball zu stärken und stärker in den Hauptverein zu 
integrieren. Momentan verfügt der SC Gaiberg neben den Bambini über 
zwei F-Jugend und eine E- Jugend-Mannschaft, die z.T. in Spielgemein-
schaft mit dem TSV Nordstern 05 Gauangelloch sehr erfolgreich an zahl-
reichen Turnieren teilnehmen. Hierfür sprach der erste Vorsitzende allen 
Aktiven und den Trainern, besonders Christian Reeb, den herzlichen 
Dank des kompletten Vorstandes aus. Durch den von der Gemeinde Gai-
berg finanzierten (und dadurch überhaupt erst ermöglichten) Austausch 
des Granulats auf dem in die Jahre gekommenen Kunstrasenplatz, konnte 
die Bespielbarkeit des Platzes wiederhergestellt und für die kommenden 
Jahre garantiert werden. 
Gleichzeitig gelang es in den beiden vergangenen Jahren, mit den Baraben-
den und den Flohmärkten zwei für den SC völlige neue Veranstaltungs-
formate ins Leben zu rufen, die nicht nur in Gaiberg, sondern weit über 
die Ortsgrenzen hinaus überaus positive Resonanz fanden und erheblich 
zur Konsolidierung der Vereinsfinanzen beitrugen. Zusätzlich ist es ge-
lungen, das Clubhaus aus dem Dornröschenschlaf zu wecken: Inzwischen 
wird das in Eigenleistung teilrenovierte Vereinsheim beinahe täglich von 
unterschiedlichen Gaiberger Gruppen und Vereinen genutzt: Ob Chor-
probe der Choral Community, AH-Stammtisch, Wandertreff, Tanzgrup-
pe, Mittwochskicker oder vereinseigene Aktivitäten – im Clubhaus findet 
Leben statt und der Verein freut sich über die vielen guten Kontakte, aber 
auch die große Unterstützung, die der SC von den o.g. Gruppen erfährt! 
Darüber hinaus gelang es dem SC, neue Mieter für die Dachgeschosswoh-
nung und die ehem. Schiedsrichterkabine zu finden, was wesentlich dazu 
beiträgt, die Vereinsfinanzen wieder auf eine stabile Basis zu stellen.
Das Thema Finanzen bildete den Schwerpunkt der beiden nächsten Ta-
gesordnungspunkte: Zunächst folgte der Bericht der Kassenprüfer, vorge-
tragen von Patrick Schenk, die dem Kassenwart Marco Vogel eine tadello-
se Buchführung bescheinigten. 
Vogel selbst konnte anschließend Positives über die Vereinsfinanzen 
berichten: Trotz der eingeschränkten Möglichkeiten der letzten, durch 
die Pandemie geprägten Jahre, ist es gelungen, die historisch gewachse-
ne Schuldenlast des Vereins deutlich zurückzuführen. Mehrere Kredite 
konnten bereits ganz abgelöst werden, die Übrigen sollten in wenigen Jah-
ren der Geschichte angehören. Erfreulicherweise beruhen die Vereinsein-
nahmen des SC Gaiberg inzwischen auf drei, unterschiedlichen Säulen, 
nämlich den Mitgliedsbeiträgen, den Mieteinnahmen und den Erlösen 
aus den unterschiedlichen Veranstaltungen. Vogel berichtete weiter, dass 
es dem SC gelang, die Anzahl der Mitglieder in den letzten beiden Jahren 
konstant zu halten, was mit einer gewissen Verjüngung einherging, da die 
Neuzugänge vor allem im Bereich der Jugend erfolgten. Anschließend er-
folgte die einstimme Entlastung des Kassenwarts, verbunden mit einem 
herzlichen Dank an die geleistete Arbeit.
Als nächstes stand die Verabschiedung einer eigenen Beitragsordnung für 
den SC auf dem Programm. Es wurde entschieden, dass der SC zukünftig 
nur noch drei unterschiedliche Mitgliedsformen haben wird, nämlich die 
aktive Mitgliedschaft, die passive Mitgliedschaft und die Familienmitglied-
schaft. Überdies wurde in die Beitragsordnung aufgenommen, dass Akti-
ve- und Familienmitglieder zukünftig zu fünf Arbeitsstunden im Jahr (z.B. 
bei der Platzpflege oder bei Veranstaltungen des Vereins) verpflichtet sind.
Als nächster Tagesordnungspunkt wurden die Änderungen an der Sat-
zung aufgerufen. Ein großer Teil der Änderungen war vom Finanzamt 
vorgegeben, um die Gemeinnützigkeit des Vereines zu erhalten. Dabei 
handelte es sich überwiegend um Anpassungen in den Formulierungen 
verschiedener Paragraphen, die keinen direkten Einfluss auf die Vereinsar-
beit haben, aber nicht mehr konform mit der heutigen Gesetzgebung bzw. 
Rechtsprechung waren. Dazu kamen allerdings auch einige inhaltlich be-
gründete Änderungen an der Satzung, die vom Vorstand selbst initiiert 

wurden: Zum einen werden die bisherigen Vorstandsämter „Sportwart“ 
und „Jugendwart“ künftig in einem einzigen Vorstandsamt („Sportli-
cher Leiter“) zusammengefasst. Zweitens wurde die Beitragsordnung 
aus der Satzung ausgegliedert, so dass Anpassungen, z.B. an der Anzahl 
der zu leistenden Arbeitsstunden oder der Höhe der Mitgliedsbeiträge, 
ohne aufwändige Satzungsänderung (d.h. ohne eine kostspielige notari-
elle Beglaubigung und Eintragung beim Amtsgericht) auf Beschluss der 
Mitgliederversammlung möglich sind. Schließlich wurde ein Passus in 
die Satzung aufgenommen, der es dem 1. Vorsitzenden zukünftig leichter 
macht, die Leitung von Vorstandssitzungen, z.B. im Fall von Krankheit 
oder Verhinderung, auf andere Vorstandsmitglieder zu übertragen. 
Der erste Vorsitzende Tobias Köhler stellte jeden Änderungsvorschlag 
für jeden einzelnen Paragraphen ausführlich in einer Powerpoint-Präsen-
tation vor und dankte der Schriftführerin Carmen Himmelmann für die 
umfassende Vorbereitung. Anschließend wurden alle vorgeschlagenen 
Änderungen an der Satzung einstimmig angenommen.  
Auf die einstimmige Entlastung des Vorstandes folgten die Neuwahlen. 
Zuerst wurden Tobias Köhler als erster Vorsitzender, Carmen Himmel-
mann als Schriftführerin und Marco Vogel in der Funktion des Kassen-
warts einstimmig in ihren Ämtern bestätigt. In die neugeschaffene Funk-
tion des Sportlichen Leiters wurde einstimmig Christian Reeb gewählt. 
Der bisherige Sportwart, Christian Erles, kandidierte nicht mehr für 
dieses Amt, wird den Verein aber gemeinsam mit Annette Bushill, Neil 
Bushill, Peter Mattheis, Heike Mattheis-Tiné, Martin Schädel und Ulrich 
Himmelmann im ebenfalls einstimmig gewählten erweiterten Vorstand 
weiter unterstützen. Bianca Lenz und Patrcik Schenk kandidierten nicht 
mehr für den erweiterten Vorstand. Als Kassenprüfer wurden Patrick 
Schenk und Jan Farsfing einstimmig in ihren Ämtern bestätigt.
Tobias Köhler bedankte sich bei allen Aktiven, Vorstandsmitgliedern und 
Funktionsträgern für die geleistete Arbeit und nutzte die Gelegenheit zu 
einem (vorsichtig) optimistischen Ausblick: Durch die Konsolidierung 
der Vereinsfinanzen und die Ertüchtigung des Platzes sowie die erfolgrei-
chen Aktivitäten in sportlicher und anderer Hinsicht ist eine Auflösung 
des Vereines, die 2019 noch unmittelbar bevorstand, inzwischen kein 
Thema mehr. Im Gegenteil, der Verein hat sich neu aufgestellt und plant 
in den nächsten Monaten eine ganze Reihe von Aktivitäten: 
So beteiligt sich der SC Gaiberg z.B. aktiv an der Einweihung der neu-
en Ortsmitte am 28.5. und die Jugendmannschaften werden in diesem 
Sommer an diversen Turnieren (von denen mindestens eines in Gaiberg 
stattfinden wird) teilnehmen. Über Termine und Ergebnisse werden wir 
an dieser Stelle regelmäßig berichten. Ab Juni werden wieder monatlich 
Barabende im Clubhaus stattfinden, der erste am 24.6. und der zweite am 
23.7. etwas größer, nämlich mit Livemusik der Bands MADtwIST und 
BAGMO. Beginn ist jeweils 19.00. Weitere Termine für die Folgemona-
te werden rechtzeitig bekanntgegeben. Überdies wird der SC am 28.10 
einen weiteren sortierten Kinderflohmarkt veranstalten, für den weitere 
Helfer und Kuchenspenden hochwillkommen sind. 
Allerdings ist der SC Gaiberg auf Unterstützung angewiesen, wenn es ge-
lingen soll, den Fußball in Gaiberg, vor allem für Kinder und Jugendliche, 
dauerhaft erhalten, aber auch um das Leben in unserer Gemeinde durch 
Aktivitäten, wie z.B. der der Veranstaltung von Flohmärkten, Barabenden, 
Festen oder der Unterstützung bei großen Veranstaltungen bereichern zu 
können– und dafür brauchen wir aktive Helfer und Mitstreiter! Wer gerne 
auf eine „Helferliste“ eingetragen werden möchte, kann sich gerne unter 
carmen.himmelmann@googlemail.com eintragen lassen. Bei Bedarf wer-
den wir diejenigen dann ansprechen. � UH

TC Gaiberg

Ergebnisse vom Wochenende:
Herren 40: Unsere Herren 40 mussten sich leider den starken Gästen 
vom TC BG Bad Rappenau mit 7:2 geschlagen geben. Den einzigen Sieg 
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holten Jörg Stahl und Georg Gradl im Doppel (6:3, 1:6, 10:7). Ein weite-
res Doppel ging kampflos an den TC Gaiberg.
U 15: Keinen Sieger gab es bei unseren U 15 zu Hause gegen TG Rheinau. 
Beide Teams trennten sich 3:3 unentschieden. Die Punkte für Gaiberg 
holten Niklas Heerde (1:6, 6:4, 10:8), Julien Friedmann (6:1, 7:6) und 
Maxim Hampe (7:5, 0:6, 10:7).
Die nächsten Spiele:
Mi, 22.06.22, 14:00: Damen 50 zu Hause gegen TSG 78 Heidelberg
Sa, 25.06.22, 09:30 Uhr: U15 auswärts beim TC 70 Sandhausen
Sa, 02.07.22, 14:00 Uhr: Herren 40 auswärts TK BW Asbach

TSV 1906 Gaiberg

Mitgliederversammlung TSV Gaiberg 13.03.2022
Die Begrüßung der Mitglieder und Ehrenmitglieder Ursula und Erich 
Schell, Dieter Müller, Uli Sulzer und Albrecht Oestringer erfolgte durch 
den 1. Vorsitzenden Horst Müller. Ferner wurden die Bürgermeisterin 
Frau Müller-Vogel, die Vereinsmitglieder im Gaiberger Gemeinderat Ma-
thias Volkmann und Dieter Sauerzapf sowie der ehemalige Bürgermeister 
Klaus Gärtner begrüßt, ebenso der Ehrenbürger Hans Flor, der trotz seines 
hohen Alters zum 25. Mal an der Bergwanderung des Vereins teilnimmt.
Bei der Totenehrung waren 2 Mitglieder zu beklagen, Frau Renate Ren-
ner und Herr Rudi Wallenwein. Durch einen Übermittlungsfehler  wurde 
Rudi Wallenwein bei der Versammlung leider nicht erwähnt, dafür möch-
te sich der 1. Vorsitzende Horst Müller bei der Familie Wallenwein ent-
schuldigen.  Der Verein wird das Andenken der beiden Verstorbenen in 
Éhren halten. 
In seinem Bericht ging Herr Müller auf die Entwicklung der Mitglieder 
ein. Trotz Kündigungen und Ausschluss vom Verein ist ein Zuwachs zu 
verzeichnen, was für den Verein sehr erfreulich ist. Dies ist auch ein Ver-
dienst unserer Übungsleiterinnen Annette Gärtner, Carmen Volkmann, 
Katharina und Teresa Hack sowie Esther Arnold. Besonders wurde auch 
auf die Situation der zwischen 1953 und 1962 gebauten vereinseigenen 
Turnhalle eingegangen, u. a. fallen auch wegen des Alters der Halle immer 
wieder Sanierungsarbeiten an, z. B. aktuell die Sanierung der Hallenstütz-
pfeiler, Kostenpunkt ca. 7.000 €. Die Finanzierung kann mit Eigenmitteln 
abgedeckt werden. Danach wurden noch die Veranstaltungen des Vereins 
bekannt gegeben, dies sind u. a. das Herbstfest und die Unterstützung der 
Gemeinde bei der Einweihung der Gaiberger Ortsmitte. Hier ist die be-
währte Küchentruppe des TSV für Kaffee und Kuchen zuständig. Ferner 
werden zum Auf- und Abbau jeweils 5 Mann vom TSV zur Verfügung ge-
stellt. Zu den weiteren Veranstaltungen siehe Berichte der Abteilungslei-
ter und Homepage des Vereins. Zum Abschluss seines Berichtes bedankte 
sich Herr Müller nochmals bei der gesamten Vorstandschaft für die gute 
Zusammenarbeit. Ein Dank galt auch den Übungsleitern und extra auch 
allen anderen Helfern. Nach dem Vorstandsbericht dankte die Bürger-
meisterin, Frau Müller-Vogel, dem Verein für die gute Zusammenarbeit 
und für die Bereitstellung der Halle bei Veranstaltungen, dies auch im 
Hinblick, dass die Gemeinde keine Hallenkapazität in dieser Größenord-
nung hat. Sie signalisierte, dass die Gemeinde den TSV auch in Zukunft 
finanziell unterstützen werde. Ferner freute sie sich, dass das Angebot des 
Turn- und Sportvereins Gaiberg so gut angenommen wird. Es folgten die 
Berichte der einzelnen Abteilungen. Die Kassiererin stellte die Ein- und 
Ausgaben des Vereins gegenüber und konnte ein kleines Plus verzeich-
nen.  Die Schriftführerin berichtete über ihre Aktivitäten in Form von 
Einladungen zu Sitzungen, deren Protokollierung, E-Mail-Verkehr mit 
der Gemeinde etc. Die Leiterin der Gymnastik-Abteilungen erwähnt in 
Ihrem Bericht, dass Corona auch den Sportbetrieb vor große Herausfor-
derungen gestellt hat, dies aber von den Trainerinnen mithilfe von zum 
Teil Online-Training und später eines guten Hygienekonzepts gut gemeis-
tert wurde. Es hatte sich niemand während des Trainings im Verein mit 

Corona angesteckt. Auch im Hinblick auf den Klimawandel und die Ener-
giekrise hat sich der Sport im eigenen Ort bewährt, zumal wir eine Viel-
zahl von verschiedenen Sport- und Gymnastikgruppen anbieten. Da in 
Gaiberg auch Flüchtlingen aus der Ukraine leben, hat die Vorstandschaft 
beschlossen, den Frauen und Kindern ungezwungen und kostenfrei die 
jeweiligen Sportangebote anzubieten. Der Verein hofft hier auf die Mithil-
fe der Gemeinde. Diese könnte die Flüchtlinge bei der Registrierung und 
Verteilung auf die Unterkünfte, auf das Angebot aufmerksam machen.
Die Tischtennismannschaft steht momentan auf dem 3. Platz, die Runde 
ist allerdings noch nicht beendet, da coronabedingt immer wieder Spiele 
verschoben wurden. Da die Mannschaft nicht zu üppig besetzt ist, wür-
de sich die Abteilung über Neuzugänge freuen. Der Leiter der Wander-
abteilung Peter Dahl berichtet, dass die Gruppe der Bergwanderer vom 
08. - 12.09.2022 nach Schönau an den Königssee fährt. Zu dieser Tour 
haben sich insgesamt 29 Bergwanderer angemeldet. Dort wird, je nach 
Fitnesslevel, in 3 Gruppe eingeteilt und gewandert. Abends trifft man sich 
wieder zum gemütlichen Beisammensein und Austausch der Wanderrou-
ten und Erfahrungen. Ferner ist für den 24.07.2022 eine Wanderung rund 
um Gaiberg geplant. Der Wanderweg umfasst eine Strecke von ca. 8 km. 
Über eine rege Beteiligung auch aus der Bevölkerung würde sich der TSV 
freuen. Es wurde eine neue Fahrradgruppe gebildet, zu der jeder Interes-
sierte herzlich willkommen ist. Egal ob normales Fahrrad, Rennrad, E-Bi-
ke, etc. Man unternimmt nicht nur Ausfahrten zusammen, sondern es ist 
auch angedacht, z. B. kleinere Reparaturen am Fahrrad unter Anleitung 
selbst durchzuführen oder auch Infoveranstaltungen wie z. B. über neue 
Antriebsformen etc. gemeinsam zu besuchen. 
Es folgte der Bericht der Kassenprüfer, die eine einwandfreie Kassenfüh-
rung bescheinigten und die Vorstandschaft wurde entlastet. Bei den Wah-
len wurden die 2. Vorsitzende Annette Gärtner, die 2 passiven Vereinsmit-
glieder Dieter Müller und Stefan Mayer auf 2 Jahre wiedergewählt. Ferner 
wurden die Abteilungsleiter und deren Besitzer bestätigt. Höhepunkt der 
Versammlung waren die Ehrungen für langjährige Tätigkeit in der aktuel-
len Vorstandschaft
1. Erich Schell, 50 Jahre, ununterbrochen bis heute, aktiver Beisitzer 
Handball, Hallenrat, Ältestenrat und aktuell Aufsichtsrat • 2. Agathe 
Schotzko, 30 Jahre, ununterbrochen bis heute, Vereinskassiererin • 3. Die-
ter Müller, passiver Vereinsbeirat, 30 Jahre, ununterbrochen bis heute • 
4. Uli Sulzer, 30 Jahre, ununterbrochen bis heute, ehemals Handball-Ab-
teilungsleiter, Männergymnastik, aktiver Beisitzer • 5. Annette Gärtner, 
30 Jahre, ununterbrochen bis heute, Gymnastik-Abteilungsleiterin • 6. 
Carmen Volkmann, 30 Jahre, ununterbrochen bis heute, Jugendleiterin 
und stellvertretende Abteilungsleiterin • 7. Dr. Jürgen Klein, 30 Jahre, 
ununterbrochen bis heute, Vereins-Funktionär, Beisitzer, Mitgliederver-
waltung • 8. Stefan Mayer, 30 Jahre, Handball-Abteilungsleiter (ehemals), 
aktiver Beisitzer Handball, jetzt passiver Vereinsbeisitzer • 9. Peter Dahl, 
20 Jahre, ununterbrochen bis heute, Vereinsbeisitzer, 2. Vorstand, Abtei-
lungsleiter Wandern
Im Anschluss an die Ehrungen ergriff die 2. Vorsitzende das Wort und 
kam zu einen Mann, der diese Ehrung besonders verdient hat – Horst 
Müller. Er ist seit 1955 ununterbrochen beim TSV, seit dem Jahre 2000 als 
1. Vorstand und Ehrenmitglied seit 2006. Er war Handballtrainer, Jugend-
trainer, aktiver Handballer und lange Jahre aktiv in der Theatergruppe. 
Einige Baumaßnahmen wurden unter seiner Führung durchgeführt, so 
u. a. die komplette Sanierung der Dächer, der Duschen und Toiletten 
sowie 2010 der Umbau der Küche. In so einer Halle fallen auch immer 
wieder kleinere Reparaturen an, die in Eigenregie getätigt werden. Dies 
erfordert viele freiwillige Stunden und auch viel Liebe zum Verein.  Zu 
meistern ist das natürlich auch nur dank seiner vielen freiwilligen Helfern. 
Sie überreichte Herr Müller die Urkunde sowie ein Präsent und dankte 
ihm nochmals für seinen unermündlichen Einsatz und das Engagement 
für den Verein. Der 1. Vorstand verteilte wieder kleine Präsente an Agathe 
Schotzko, Friedel Holl, Marga Sauerzapf, Brigitte Jaquin, Helma Schad, 
Renate Kühne, Albrecht Oestringer, Peter Dahl, Uli Sulzer und Dr. Jürgen 
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Klein und bedankte sich nochmals recht herzlich bei bei allen. Da keine 
Anträge vorlagen und aus der Versammlung keine Fragen kamen, wurde 
die Versammlung beendet und Herr Müller wünschte allen einen guten 
Nachhauseweg. 

� Foto: privat
– Gymnastik –
Unser Verein möchte darauf hinweisen, dass wir ab sofort geflüchteten 
Frauen mit ihren Kindern, die bei uns in Gaiberg Zuflucht und Schutz 
gefunden haben, ein kostenfreies, sportliches Angebot anbieten. 
Wir freuen uns, wenn wir damit einen Beitrag der Solidarität und Zusam-
mengehörigkeit leisten können und dadurch für ein wenig Abwechslung 
und Ablenkung in den Familien sorgen.
Ein herzliches Willkommen und sportliche Grüße,� Annette Gärtner

Umzüge, Entrümpelungen Fa. Wolfgang Müller, Tel. 06223 5805, 
E-Mail: transporte-mueller@web.de
STREICHEN, TAPEZIEREN, BODENBELÄGE – Professionelle und 
günstige Preise!!! Jakub krzywkowski aus Gaiberg. Tel. 0176 24442800
Piotr Chrzaszcz – ihr neuer Elektriker in Gaiberg! Egal ob es um die 
Installation von Lampensystemen, einer neuen Verkabelung oder die Ein-
richtung einer Wallbox geht, ich bin für sie da: schnell, sicher und preis-
günstig. Mein Betrieb ist bei der Handwerkskammer gemeldet. Telefon: 
0162 8890498
Junges ruhiges Pärchen mit Hund sucht Wohnung. 2 bis 3 Zimmer. 
Warmmiete bis 750 Euro. Bei Fragen melden Sie sich gerne bei mir. Tel. 
0176 62075657
Suchen ein kleines Häuschen mit Garten  in Bammental oder Umge-
bung. Erzieherin (52, Mutter von 3 erwachsenen außerhalb wohnenden 
Kindern), Elektriker (45, mit Tochter die am Wochenende mit uns lebt).
Zwei Katzen  gehören noch dazu. Wir würden uns sehr Freuen wenn Sie 
uns kontaktieren würden Tel. .0178 2793351
Austräger Urlaubsvertretung der Gemeindenachrichten ab sofort  
für Gaiberg gesucht. Interessenten melden sich bitte unter metropol- 
media, Amtsblatt Bammental, Gaiberg, Wiesenbach, Tel. 06223 8664050 
oder Mail: waltraud@metropol.media

K L E I N A N Z E I G E N

Hauptgeschäft, Hauptstr. 8:  
Mo, Di, Do, Fr: 7 – 13 Uhr und 15 – 18 Uhr 
Mi: 7 – 13 Uhr, Sa: 7 – 12:30 Uhr
Filiale, Industriestr. 13:  
Di-Fr: 6:30 – 12:30 Uhr, Sa: 7:00 – 12:30 Uhr

Alle Infos auch unter  
www.mueller-metzgerei.com

Wochenendangebot  
Freitag und Samstag
Schweinesteaks in  
Kräuterbuttermarinade 1kg  nur 13,50 €
Schweineschnitzel,  
auch paniert 1kg 11,90 €
Wiener Würstchen 100g 1,49 €
Saftiger Grillschinken 100g 1,99 €
Grillbratwürste mit Zwiebeln  
und Paprika 100g 1,49 €

Wochenstarter (Montag): 
Curry- Wurst mit Brötchen  
 Portion nur 3,00 €
Dienstag:
Paprikarahmschnitzel mit Nudeln  
und Salat  Portion 8,20 €

Spartüte am Mittwoch:     

2 Stück überbackene Frikadellen  
plus 2 Brötchen  
 zusammen nur 5,60 €

Donnerstag:
Toskanisches Schweinefleischpfännchen  
mit Gemüse und Kartoffeln 
 Portion nur 8,00 €

Mittwochs-Spartüte zum Monatsanfang: 
500g Hackfleisch, 2 Cordon-bleu,
2 magere Grillsteaks, 100g Aufschnitt,  
100g Salami  zusammen nur 19,70 €

WOCHENANGEBOTE  
30. Mai bis 4. Juni 2022

ACHTUNG: Wochen-Highlight am Donnerstag

Gaststätte „Vogelheim“
In der Helde 9 · 69245 Bammental · Telefon 06223 / 5887

Nächste Woche: Ab Donnerstag, 2. Juni 2022

Dampfnudeln mit Kartoffelsuppe
Täglich wechselnde Tagesgerichte zum  

Abholen – Info unter  
WhatsApp 0172 / 623 02 96.

Öffnungszeiten am Mittwoch / Donnerstag / Freitag / Sonntag  
von 11:30 Uhr bis 14:00 Uhr und 17:30 Uhr bis 22:00 Uhr

Samstag von 17:00 Uhr bis 22:00 Uhr / Montag und Dienstag Ruhetag  
Küche bis 21:30 Uhr – Sonntag bis 21:00 Uhr 

www.fc-bammental.de/clubrestaurant / Telefon 06223 - 9 73 67 77 

**************************
Mittwoch, 1. Juni: 

Pfannenkuchen  mit Spargelgemüse – 9,90 € 

Donnerstag, 2. Juni:  

Saure Schweinenieren  mit Nudeln und Salat – 9,90 €          

Freitag, 3. Juni:  

Matjesfilet “Hausfrauen Art“ mit Salzkartoffeln – 10,90 €
oder  

Fischfilet gebraten, mit Salzkartoffeln und Salat – 10,90 €

Saisonkarte  mit frischem  Stangenspargel !!!!

TAGESESSEN  
11:30 – 13:45 UHR

 Schwimmbadstraße 17/1 · 69245 Bammental 




